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„Haushalt der Wahrheit und  
Klarheit“ soll Ende März  
beschlossen werden
Am Montag wurde der Haushaltsentwurf 
von Oberbürgermeister Blümcke in den 
Gemeinderat eingebracht. „Die Krise trifft 
uns von außen, die Spielräume im städ-
tischen Haushalt und insbesondere im 
Stiftungshaushalt sind ausgereizt“, betont 
Blümcke. „Gemeinderat und Verwaltung 
werden sich auf die Pflichtaufgaben, Bil-
dung und Betreuung, Wohnen und Klima-
folgen-Maßnahmen konzentrieren müssen. 
Oberstes Ziel: Ein genehmigungsfähiger 
Haushalt für Stadt und Zeppelin-Stiftung.“ 
Auch wenn das Jahr 2024 voraussichtlich 
noch mit einem ausgeglichenen Ergebnis 
im städtischen Haushalt abgeschlossen 
werden kann, ist der Trend klar: „Es ist zu 
wenig für das, was Gemeinderat und Ver-
waltung bereits beschlossen oder geplant 
haben“, sagt Blümcke.
Vor allem im Stiftungshaushalt ist die Gren-
ze erreicht. Neben den Erträgen aus Divi-
denden sind im Stiftungshaushalt auch 
Gebühren und Entgelte veranschlagt, die 
angepasst werden müssen. Erhöht werden 
sollen die Ticketpreise des Kulturbüros, die 
vhs- und Musikschul-Entgelte, Medien-
haus-Gebühren und auch die Kita-Gebüh-
ren. „Beim Vergleich mit anderen Städten 
und Gemeinden ist Friedrichshafen mit 
großem Abstand am günstigsten, das wird 
so nicht mehr gehen“, betont Blümcke. Bei 
den Kita-Gebühren wird der Unterschied 
besonders greifbar: Je nach Angebot wird 
in Friedrichshafen nur ein Drittel der Ge-
bühren verlangt, die der Städte und Ge-
meindetag empfiehlt.
Zu Wahrheit und Klarheit gehört auch die 
Reduzierung der Baumaßnahmen und eine 
neue Priorisierung: Für den Zeitraum von 
2025 bis 2029 übersteigen die vorgese-
henen Investitionen die Leistbarkeit. Pro 
Haushaltsjahr gelten als leistbar rund 35 
bis 40 Millionen Euro. „Was darüber hinaus 

geplant ist, muss geschoben oder auch 
ganz gestrichen werden“, so Blümcke. Für 
den Haushaltsentwurf wurden daher auch 
bereits beschlossene Maßnahmen auf den 
Prüfstand gestellt.
Berücksichtigt werden bei Stadt und Zep-
pelin-Stiftung im aktuellen Haushaltsent-
wurf inklusive Finanzplanung bis 2029 
unter anderem zahlreiche Kindergar-
ten-Investitionen, investiert wird auch in 
die Schulen. Größtes Schulbauprojekt im 
Finanzplan ist die Albert-Merglen-Schule. 
Der Ersatz für die Wärmeerzeugung Ailin-
gen ist mit 1 Million Euro eingeplant. Weite-
re Investitionen sind im Zeitraum bis 2029 
in den Feuerwachen Friedrichshafen, Ailin-
gen, Raderach und Ettenkirch vorgesehen.
Im Finanzplan bis 2029 nicht aufgenom-
men wurden zahlreiche Maßnahmen, die 
damit frühestens ab 2030 geplant wer-
den können, wie etwa der Neubau Ro-
tach-Halle Ailingen, die Sporthalle 
Pestalozzischule und viele weitere. Nicht 
realisiert werden kann die Bahnquerung 
Fischbach oder auch die Umgestaltung 
Ortsdurchfahrt Kluftern.
Auch bei den laufenden Einnahmen wer-
den mit dem Haushaltsentwurf wesentliche 
Verbesserungen vorgelegt: Erhöht werden 
sollen die Eintritte der Bäder sowie die 
allgemeinen Verwaltungsgebühren. Auch 
die Gebühren für das oberirdische Parken 
sollen angepasst werden. Eine pauschale 
Reduzierung der Sachaufwendungen der 
Verwaltung um 10 Prozent schlägt mit 6,1 
Millionen Euro im städtischen und 1,75 Mil-
lionen Euro im Stiftungshaushalt zu Buche.
Der Entwurf des Haushaltsplans von 
Stadt und Zeppelin-Stiftung ist auf der 
städtischen Website unter www.haushalt.
friedrichshafen.de verlinkt. Nach der Vor-
beratung im Finanz- und Verwaltungsaus-
schuss am 10. März und in den Ortschafts-
räten ab 12. März ist die Verabschiedung 
im Gemeinderat am 24. März vorgesehen.

Dank an die Helfer bei 
der Bundestagswahl 
am 23. Februar

Über 40 Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
haben es in den 6 Ailinger Wahlbezirken 
möglich gemacht, dass das Wahlergeb-
nis zuverlässig und schnell ermittelt wer-
den konnte.
Die Wahlbeteiligung lag gesamtstädtisch 
bei 80,58 % (2021: 75,44 %)

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen 
Helferinnen und Helfern dafür, dass sie 
diese verantwortungsvolle Tätigkeit über-
nommen haben. Insbesondere danken 
wir unseren Wahlvorstehern und Ihren 
Stellvertretern:
• Silke Schlett und Sandy Czogalla im 

Wahlbezirk Schulzentrum Ailingen
• Carmen Maury und Frieder Reisch-

mann im Wahlbezirk Rathaus, Bürger-
saal

• Katharina Junker und Markus Pam-
mer im Wahlbezirk Rathaus, Trauzim-
mer

• Susanne Müller und Julia Pfaff-We-
ber im Wahlbezirk Seniorenwohnanla-
ge

• Melanie Raßmann und Christiane 
Schaal sowie Andreas Lipp und Julie 
Reichart in den Wahlbezirken in Berg.

 
Ein Dank gilt auch den Mitarbeitern vom 
Ailinger Bauhof, die in bewährter Weise die 
Wahllokale eingerichtet haben.

Ailingen aktuell
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Samstag, 1. März 

18 bis 22 Uhr 
Einlass 17 Uhr
Rotach-Halle  

Eintritt 5 €  
kostümiert 3 €  

Veranstalter: 
Ortschaft  und 

Narrenzunft Ailingen

Narrenbaumfällen und  
Fasnetsbeerdigung  
– Rathausplatz gesperrt
Am Dienstag, 4. März findet ab 17 Uhr 
das Narrenbaumfällen mit anschl. Fas-
netsbeerdigung auf dem Rathausplatz 
statt. Aus diesem Grund ist der Rat-
hausplatz nachmittags gesperrt. Bit-
te parken Sie daher keine Fahrzeuge 
auf dem Platz.

Sprechtag Deutsche 
Rentenversicherung
Beratung nur mit Termin
Versicherte der Deutschen Rentenversi-
cherung haben die Gelegenheit, Fragen 
und Probleme zu besprechen sowie Ren-
tenanträge zu stellen oder das Renten-
konto klären zu lassen. Eine Beratung ist 
jedoch nur mit Termin möglich.
Nächster Termin: Montag, 10. März
Bitte vereinbaren Sie daher telefo-
nisch einen Beratungstermin für die-
sen Sprechtag mit dem Versicherten-
berater Manfred Probst unter Telefon 
07541 6897 (ab 18 Uhr). Die Interessenten 
werden gebeten, die entsprechenden Un-
terlagen möglichst vollständig zum verein-
barten Termin mitzubringen. 
Hinweis: Im April findet kein Sprechtag 
statt.

Unsere Jubilare

Außerdem feiern 
am Samstag, 1. März,
Herr Günter Walter Marotzke 
den 70. Geburtstag;
 
am Sonntag, 2. März,
Frau Liudmila Urevna Vaysberg 
den 75. Geburtstag.
 
Wir wünschen allen Jubilaren einen schö-
nen Festtag und für die Zukunft alles Gute.

Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

Einladung zu Veranstaltungen 
im Seniorentreff

SPIELENACHMTTAG
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag, 
3. März von 14 bis 17 Uhr statt.

CAFETERIA
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal bei 
uns herein. Jeden Mittwoch von 

14 bis 17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaf-
fee und leckerem Kuchen können Sie uns 
gerne besuchen. Kennenlernen ist nicht 
schwer,
kommen Sie ganz einfach her. 
Nächster Termin: 5. März
 
Vorschau auf die nächsten Veranstal-
tungen:

 
CAFETERIA
Jeden Mittwoch von 14 bis 17 Uhr
Nächster Termin: 12. März

Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,  

verschiedene Feinkostspezialitä-
ten, Bratwurst vom Grill,

und vieles mehr bietet der

Ailinger Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz.   
Über einen Einkauf auf unserem Wo-
chenmarkt freuen sich unsere Markt-
beschicker: 
•  Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 

von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla 

• Fischstand der Fa. Meichle 
• Obst- und Gemüsestand Natterer 
• Fleisch und Wurstwaren der Fa. Sulger 
• Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg 
•  Safari - Mittelmeer- und Feinkostspe-

zialitäten 
•  Cucci - italienische Feinkost, Oli-

venöl, Käse, Pasta- und Antipastiva-
riationen 

• Bernhard‘s Brutzelbude

Notrufe, Notdienste
• Polizeinotruf 110
• Feuerwehr, Notarzt 112
• Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
 von 18 bis 8 Uhr
• Zahnärztlicher
 Notfalldienst BW 0761 120 120 00  
• DRK Friedrichshafen
 Unfall- und
 Krankentransport 1 92 22
• Störungsdienst Strom, 
 Erdgas, Wasser
 Stadtwerk am See  0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe 504-0
Evang. Diakonie 92 26 56
Kath. Sozialstation 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 1. März,
Panda-Apotheke Markdorf,
Hauptstraße 28, Tel. 07544 9523230 
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  
Sonntag, 2. März
Raphael-Apotheke, Meckenbeuren,
Lindberghstraße 1, Tel. 07542 3350
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 

Tagesaktueller Notdienst auch unter  
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)

Diamantene 
Hochzeit

  

Am Mittwoch, 5. März
feiern die Eheleute

 
Elke Kröll geb. Leupold

und
Rainer Friedemann Kröll

ihre Diamantene Hochzeit.
 

Wir gratulieren dem Jubelpaar
sehr herzlich und wünschen noch 

viele schöne gemeinsame Jahre bei 
guter Gesundheit.

Elke Kröll geb. Leupold

Rainer Friedemann Kröll
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Friedrichshafen neu erleben mit der 
zeigmal-App

Entdecken Sie mehr als 50 
Orte und deren Geschichte 
und machen Sie mit Augmen-
ted Realtiy und Audiobeiträ-
gen eine spannende Zeitreise 
in die Vergangenheit.
Einfach QR-Code scannen 
und App herunterladen oder 

bei Google Play und dem App Store
 
Infos unter www.zeigmal.
digital

Aktuelle Informationen zu den Häfler Bä-
dern unter www.bäder.friedrichshafen.de

Sportbad Friedrichshafen
Öffnungszeiten Badbereich:
Mo: 14 - 21 Uhr
Di: 7 - 21 Uhr
Mi: 9 - 21 Uhr
Do: 7 - 21 Uhr
Fr - So: 9 - 21 Uhr
Öffnungszeiten Saunabereich:
Mo: 14 - 21 Uhr; Montag ist Damensau-
natag.
Di - So: 10 - 21 Uhr

Frühlingsstart beim Katamaran – 
Mit Rabatt über den See
Die Katamaran-Reederei Bodensee läutet 
am 1. März den Frühling ein! Mit attraktiven 
Frühlingstarifen lockt die schnelle Verbin-
dung zwischen Konstanz und Friedrichs-
hafen alle, die den Bodensee entspannt 
und preisgünstig überqueren wollen. Das 
limitierte Frühlingsticket bietet rund 35 Pro-
zent Rabatt: Erwachsene fahren für nur 16 
Euro hin und zurück, Kinder für 8,50 Euro. 
Familien (zwei Erwachsene und bis zu drei 
Kinder) profitieren von einem Gesamtpreis 
von nur 40,50 Euro. Schnell sein lohnt sich 
– das Angebot gilt bis zum 30. April!
Tickets unter www.der-katamaran.de, an 
den Fahrkarten-Automaten und in den Ka-
tamaran-Geschäftsstellen

UNSERE VERANSTALTUNGSTIPPS 
Montag, 3. März, 18 Uhr
Nachts im Museum – Space Night im 
Dornier-Museum
Infos: www.dorniermuseum.de

Montag, 3. März, 20 Uhr
Der Lehrer, der uns das Meer ver-
sprach
Cinéma 17, Karl-Maybach-Gymnasium
Infos: www.kulturhaus-caserne.de

Donnerstag, 6. März bis Montag, 10. März
Filmtage Friedrichshafen – Jetzt oder 
nie
Kiesel im k42
Infos: www.kulturbüro.friedrichshafen.de

--------------------------------------------

WEITERE VERANSTALTUNGEN unter
www.friedrichshafen.de/tourismus/
veranstaltungen/

Freitag, 28. Februar
Kinderball
Narrenzunft Berg
14 Uhr, Gemeindehaus Berg

Hemdglonkerball
Narrenzunft Ailingen
Einlass 19 Uhr, Rotach-Halle

Gemeindefasnet
Kath. Kirchengemeinde Ailingen
19:44 Uhr, Roncalli-Haus

Samstag, 1. März
Jugendball ab 12 Jahren
Narrenzunft Ailingen / Ortschaft Ailin-
gen
Einlass 17 Uhr, 18 bis 22 Uhr, Ro-
tach-Halle

Sonntag, 2. März
Kinderball
Narrenzunft Ailingen
Einlass 13:30 Uhr, Rotach-Halle

Dienstag, 4. März
Narrenbaumfällen
Narrenzunft Ailingen
17 Uhr, Rathausplatz

Narrenbaumfällen
Narrenzunft Berg
17:30 Uhr, Dorfplatz Berg

Freitag, 7. März
Jahreshauptversammlung
Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Ailin-
gen
19:30 Uhr, Feuerwehrhaus

Samstag, 8. März
Backtag
Backhäusleverein Ailingen
ca. 11:45 Uhr, Backhäusle, Rathaus-
anlagen

Funken
Landjugend Ailingen-Schnetzenhau-
sen
17:30 Uhr, Schnetzenhausen

Sonntag, 9. März
Funkenringwürfeln
Narrenzunft Ailingen
10 Uhr, Zunftstube

Funken
Narrenzunft Lottenweiler
18 Uhr, Lottenweiler

Öffnungszeiten
Ortsverwaltung Ailingen

www.ailingen.de l info@ailingen.de
Tel. 507-0

Montag - Freitag  08 bis 12 Uhr
Montag  14 bis 17 Uhr
Donnerstag  14 bis 18 Uhr

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 7. März findet um 19:30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Ailingen die dies-jährige 
Hauptversammlung statt.
Hierzu sind die Kameraden der Altersab-
teilung herzlich eingeladen.
 
Der Kommandant

Haus der Pflege St. Martin 
Pflegewohnen, Wohnungen 
Ittenhauser Straße 19, 
88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 60 348-0 
E-Mail:  martin.ailingen@stiftung-liebenau.de

Wohnanlage Berg 
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 392 744 
E-Mail: berg.wohnanlage@stiftung-liebenau.de 

Sozialstation St. Anna 
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren 
Telefon 07542 22928 
E-Mail:  sozialstation.meckenbeuren@

stiftung-liebenau.de 
Home: www.stiftung-liebenau.de

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische
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UNSERE SERVICELEISTUNGEN: 
 Informationen 
 - Unterkünfte 

 - Ausflugsziele 
 - aktuelle Veranstaltungen 
  

 Verkauf 
 - Bodensee Card PLUS 

 - Tickets Ravensburger Spieleland 
 - Broschüren der Ailinger Künstler 
 - Wanderkarten und -bücher 
 - Der Ailinger Haldenberg (Rainer Barth) 
 - Seeberge und Seeblicke (Rainer Barth) 
 -  Souvenirs (Hafentässle, Häfler Re-

genschirm, Bio-Bienenwachstücher, 
Magnete, Stofftaschen, Apfelboxen 
und Apfelteiler, Schlüsselanhänger 
aus Holz in Form des Bodensee oder 
als Apfel) 

 -  Friedrichshafener Geschenkgut-
schein 

 Verkauf Jubiläumsartikel 
 - Jubiläumsbuch 1250 Jahre Ailingen
 - Jubiläumtäschle 1250 Jahre Ailingen 
 - Ailinger Jubiläums-Mostschorle 

  
 Verleih 

 -  Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 
inkl. Ausstattung 

 - Rückentrage 
 - Bollerwagen 
 - Picknick-Korb mit Geschirr und Decke 

 - Nordic-Walking-Stöcke 
 -  Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

Öffnungszeiten Tourist-Information
Winter: November bis März
Mo, Di und Do     09.00 - 12.00 Uhr
Im Erdgeschoss des Rathauses
Telefon 07541/507-222
tourismus@ailingen.de
www.ailingen.de 
Ihre Ansprechpartnerinnen:
Carmen Eisele und Ingrid Wackler

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: www.ailingen-evangelisch.de
Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum besteht 
die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 (gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 02. März  2025 – Estomihi 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Vol-

ker Kühn
 (Gottesdienst in Oberteurin-

gen um 9.00 Uhr mit Pfarrer 
Volker Kühn)                             

 
Wochenspruch:  Seht, wir gehen hinauf 

nach Jerusalem, und 
es wird alles vollendet 
werden, was geschrie-
ben ist durch die Pro-
pheten von dem Men-
schensohn. (Lk 18,31) 

 
Wochenlied:   EG 401 Liebe, die du 

mich zum Bilde 
  W 217 Wir gehn hinauf 

nach Jerusalem
 
Predigttext:  Lk 10,38-42: Maria und 

Martha 
 
Organistin: Frau Urbanek

Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 9. März 
09.00 Uhr  Gottesdienst 
 (Pfarrerin Sylvia Nölke) 
Sonntag, 16. März
10.15 Uhr  Gottesdienst
  (Pfarrer Volker Kühn) 
Sonntag, 23. März  
09.00 Uhr  Gottesdienst 
 (Pfarrerin Sylvia Nölke) 
Sonntag, 30. März 
10.15 Uhr  Gottesdienst 
 (Pfarrer Volker Kühn) 
Sonntag, 06. April 
9.00 Uhr  Gottesdienst 
 (Pfarrerin Sylvia Nölke) 
Sonntag, 13. April
10.15 Uhr  Gottesdienst
  (Pfarrer Volker Kühn)

Aktuelles vom 03.03. - 09.03.2025 

Dienstag, 04.03.2025 
10.30 Uhr  Stuhl-Yoga im Ev. Gemeinde-

zentrum 
Mittwoch, 05.03.2025 
10.00 Uhr  Krabbelgruppe 
Donnerstag, 06.03.2025 
09.30 Uhr  Flötenensemble-Probe 
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Freitag, 07.03.2025 
19.00 Uhr  Gottesdienst zum Weltge-

betstag im Roncallihaus. An-
schließend Zeit zur Begeg-
nung.

20.00 Uhr  Gospelchor-Probe 
Sonntag, 09.03.2025 
09.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrerin 

Sylvia Nölke

Weltgebetstag 2025 -
„wunderbar geschaffen!“

So lautet das biblische Motto aus Psalm 
139 des diesjährigen Weltgebetstag
Wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die 
Schöpfung mit uns – was für eine positi-
ve Sichtweise vermittelt dieser Titel des 
Weltgebetstags von Christinnen der pa-
zifischen Cookinseln. Er ist das Leitmotiv 
der Gottesdienstordnung für den 7. März 
2025. Angesichts vielfältiger Krisen fällt es 
uns in Deutschland vielleicht nicht ganz 
leicht, das auch über uns zu sagen, selbst 
wenn wir uns als Gottes Geschöpfe verste-
hen: „wunderbar geschaffen!“. Vielleicht 
sehen wir bei aller berechtigten Sorgen um 
die Welt nicht mehr, wie wunderbar sie ist.
Zum Weltgebetstag am Freitag, 07. März 
um 19 Uhr laden wir Sie ein zum ökume-
nischen Gottesdienst, den Christinnen der 
Cook-Inseln gestaltet haben, in das Ron-
calli-Haus in Ailingen, Ittenhauser Str. 13.
Anschließend Zeit zur Begegnung.
Sie sind herzlich willkommen.

Vorankündigung: Abendmusik – 
Die vier Elemente –

Die Evangelische Kirchengemeinde 
Ailingen feiert das 20. Jubiläum ihres 

Gemeindeessens
Das Team um Pfarrer Volker Kühn durf-
te am Samstag, 22.02.2025 mehr als 50 
Gäste beim monatlichen Gemeindeessen 
im Gemeindehaus der Evangelischen Kir-
che in Ailingen begrüßen. Und es war ein 
besonderer Termin. „Bei uns jährt sich das 
Gemeindeessen nun zum 20. Jahrestag. 
Tatsächlich wurde das Projekt „Gemein-
deessen“ zum ersten Mal am 29.01.2005 
durch den damaligen Pfarrer Erich Michel 
in´s Leben gerufen“, führt Volker Kühn aus 

und darf auch den Ortsvorsteher Andreas 
Lipp unter den Gästen begrüßen. Das Ge-
meindeessen ist somit auch die vermutlich 
älteste Institution dieser Art in unserer Re-
gion. Zu den Gründungsmitgliedern gehö-
ren Susanne Ewald, Marianne Muschler, 
Brigitte Mundt und auch Anke Loewe war 
schon zu Beginn mit aktiv.

Es war damals wie heute eine mit Weitblick 
gewählte, seelsorgerliche-diakonische 
Entscheidung. „Das Gemeindeessen ist 
längst schon so etwas wie ein Erkennungs-
zeichen unserer Kirchengemeinde und ist 
für mich gar nicht mehr daraus wegzuden-
ken“, führt Volker Kühn weiter aus.
Gelungen war die Jubiläumsausgabe in 
jedem Fall. Junge Leute, Familien, Allein-
stehende und ältere Menschen gesellten 
sich gleichermaßen und genossen neben 
der beständig wunderbaren Suppe auch 
bunte und wohlschmeckende Kuchen und 
Kaffee. In einer liebevoll eingedeckten Um-
gebung wurde zugehört, gesprochen, ge-
sorgt aber auch gelacht, gute Laune ver-
sprüht und Kraft gegeben. „Das ist gelebte 
Gemeinde/gelebter Glauben in allerbester 
Weise. Vieles wird sich bei „Kirchens“ ver-
ändern in absehbarer Zeit – das Gemein-
deessen bleibt. Das ist meine Überzeu-
gung und mein großer Wunsch“ so endete 
die Ansprache von Pfarrer Volker Kühn.
Wir möchten uns an dieser Stelle aus-
drücklich und sehr herzlich, bei allen Hel-
ferinnen und Helfern, Sponsoren und bei 
allen beteiligten Personen bedanken, wel-
che das samstägliche Mittagessen in den 
letzten 20 Jahren ermöglicht haben. Stell-
vertretend möchten wir uns bei der Bäcke-
rei Zeller für die bemerkenswerten Sach-
spenden und beim Franziskuszentrum zur 
stetigen Bereitschaft ein warmes Essen zu 
zaubern, bedanken.

Das aktuell, verantwortliche und ehren-
amtliche Helferteam: Brigitte Mundt, Heike 
Wachutka-Staiger und Christa Hamburger

Das Gemeindeessen findet jeden letz-
ten Samstag im Monat, in der Zeit von 
11.30 Uhr bis 13.30 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindezentrum, Friedrichs-
hafen-Ailingen, Kirchweg 8 statt. Wir 
freuen uns über jeden Gast. Der Richt-
preis für das wohlschmeckende Mit-
tagessen, inklusive Kaffee und Kuchen 
und Kaltgetränken, beträgt Euro 2,00.

Evang. Diakoniestation 
ambulante Dienste 
gGmbH 
Pflegedienst:  
Stefan Kluth: 
07541 / 9226-56 
Nachbarschaftshilfe: 
Mechthild Kuhnle:  
Iris Meier: 07541 / 9226-58 
Essen auf Rädern: 
Helene Fellner: 
07541/ 9226-22

Katholische Seelsorgeeinheit IV
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen
Pfarrer Reinhard Hangst
Tel. 07546/5276
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de
Gemeindereferentin Julia Willers
Büro: 07541/603394-2
(donnerstags 15-16:45 Uhr)
Mobil: 0160/99529891
E-Mail: Julia.Willers@drs.de
web: https://se-aeto.drs.de
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Pfarramt
St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3
88048 Friedrichshafen
Tel. 07541/603394-0
Fax-Nr. 07541/603394-8
E-Mail:
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf

Öffnungszeiten
Mittwoch    15 – 17 Uhr
Donnerstag    09 – 12 Uhr

Bankverbindung:
Kath. Pfarramt Ailingen
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64

Pfarramt St. Petrus und Paulus,
Ettenkirch
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp
Pfarramt St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276
E-Mail: stmartin.oberteuringen@drs.de
Pfarramtssekretärinnen: Karin Müller u. 
Heike Schorpp

Katholische Kirchengemeinde 
Ailingen
 Katholische Seelsorgeeinheit IV
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen
Pfarrer Reinhard Hangst
Tel. 07546/5276
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de
Gemeindereferentin Julia Willers
Büro: 07541/603394-2
(donnerstags 15-16:45 Uhr)
Mobil: 0160/99529891
E-Mail: Julia.Willers@drs.de
web: https://se-aeto.drs.de
 
Pfarramt
St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3
88048 Friedrichshafen
Tel. 07541/603394-0
Fax-Nr. 07541/603394-8
E-Mail:
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf
 
Öffnungszeiten
Mittwoch    15 – 17 Uhr
Donnerstag    9 – 12 Uhr
 
Bankverbindung:
Kath. Pfarramt Ailingen
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64
 
Pfarramt St. Petrus und Paulus,
Ettenkirch
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp
Pfarramt St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276
E-Mail: stmartin.oberteuringen@drs.de
Pfarramtssekretärinnen: Heike Schorpp

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str.  3, Tel.  (07541) 6033940

Samstag, 01. März
18:00 Uhr Eucharistiefeier
 † Hildegard Pfaff; Adelheid 

Bonauer; Franz Kling;
Donnerstag, 06. März
08:30 Uhr Eucharistiefeier im Roncal-

li-Haus
Freitag, 07. März
17:00 Uhr Rosenkranz und Anbetung
19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Welt-

gebetstag der Frauen im 
Roncalli-Haus

Sonntag, 09. März, 1. Fastensonntag
10:00 Uhr Eucharistiefeier, Kandidaten-

vorstellung
11:15 Uhr Tauffeier für das Kind Marie 

Hildebrand
 

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

Sonntag, 02. März,
8. Sonntag im Jahreskreis
Fasnetssonntag
08:30 Uhr Narrenmesse in St. Silvester 

Hirschlatt
Mittwoch, 05. März, Aschermittwoch
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Silves-

ter Hirschlatt
Freitag, 07. März 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Welt-

gebetstag der Frauen im 
Zunftheim

Sonntag, 09. März, 1. Fastensonntag
08:30 Uhr Eucharistiefeier in St. Silves-

ter Hirschlatt
 

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

Freitag, 28. Februar
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 02. März,
8. Sonntag im Jahreskreis
Fasnetssonntag
10:00 Uhr Narrenmesse
Mittwoch, 05. März, Aschermittwoch
18:00 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 07. März 
08:00 Uhr Eucharistiefeier
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Welt-

gebetstag der Frauen in ev. 
Gemeindezentrum

Sonntag, 09. März, 1. Fastensonntag
10:00 Uhr Eucharistiefeier
 
MITTEILUNGEN
 
Aus unserer Seelsorgeeinheit
Schrifttexte
Sonntag, 02. März, 8. Sonntag im
Jahreskreis – Fasnetssonntag
LI: Sir 27, 4-7 (5-8); LII: 1 Kor 15, 54-58; 
Ev: Lk 6, 39-45
Sonntag, 09. März, 1. Fastensonntag
LI: Dtn 26, 4-10; LII: Röm 10, 8-13; Ev: 
Lk 4, 1-13
 

Voranzeige:
Pilgerfahrt Irland
Vom 20.05. – 27.05.2025 mit Herrn Pfarrer 
Reinhard Hangst, Oberteuringen.
Informationen auf unserer Homepage und 
auf www.pilgerstelle-rs.de
 
Aus unserer Gemeinde

In eigener Sache - Dringend!
Unser Mesner-Team braucht dringend 
Verstärkung!
Bitte melden Sie sich!
Für nähere Informationen stehen Frau 
Strobel und Herr Pfarrer Hangst gerne 
zur Verfügung.

Pfarrbüro geschlossen
Vom 03. bis 09. März ist das Pfarrbüro 
Ailingen nicht besetzt, bitte wenden Sie 
sich in dringenden Angelegenheiten an das 
Pfarrbüro Oberteuringen (T: 07546- 5276), 
gerne können Sie dort auf den Anrufbeant-
worter sprechen.
 

 

Wir laden Alle herzlich ein, 
gemeinsam Fasnet zu fei-
ern!
Gemeindefasnet
„Rummel im Dschungel“

am Freitag, 28.02.2025
im Roncalli-Haus ein.
Einlass ist ab 19.44 Uhr. mit buntem 
Programm, Tanzmusik von Reinhold 
und Barbetrieb freuen wir uns auf ei-
nen geselligen Abend mit euch!

 

 
 

Weltgebetstag 2025
„wunderbar geschaffen!“
So lautet das biblische Motto 
aus Psalm 139 des diesjähri-
gen Weltgebetstag

Wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die 
Schöpfung mit uns – was für eine positi-
ve Sichtweise vermittelt dieser Titel des 
Weltgebetstags von Christinnen der pa-
zifischen Cookinseln. Er ist das Leitmotiv 
der Gottesdienstordnung für den 7. März 
2025. Angesichts vielfältiger Krisen fällt es 
uns in Deutschland vielleicht nicht ganz 
leicht, das auch über uns zu sagen, selbst 
wenn wir uns als Gottes Geschöpfe verste-
hen: „wunderbar geschaffen!“. Vielleicht 
sehen wir bei aller berechtigten Sorgen um 
die Welt nicht mehr, wie wunderbar sie ist.
Zum Weltgebetstag am Freitag, 07. März 
um 19 Uhr laden wir Sie ein zum ökume-
nischen Gottesdienst, den Christinnen der 
Cook-Inseln gestaltet haben, in das Ron-
calli-Haus in Ailingen, Ittenhauser Str. 13.
Anschließend Begegnung.
Sie sind herzlich willkommen.
 
Fastenkalender
Der Misereor-Fastenkalender ist da – ein 
Begleiter von Aschermittwoch bis Oster-
montag. Mit vielen Impulsen, Gedanken, 
Geschichten und Vorschlägen. Er wird je-
weils am Ende der Gottesdienste von den 
Ministranten für 2,80 Euro verkauft, auch 
im Pfarrbüro kann er gekauft werden.
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Einladung zum Klavierkonzert
Am 9. März kehrt die Pianistin Janka 
Hobe zurück ins Roncalli-Haus in Ailingen. 
Voller Spielfreude und Witz beginnt sie ihr 
Programm mit Beethoven (Sonate Nr. 18). 
Musik von Johann Sebastian Bach bringt 
danach ein besinnlich-ruhiges Intermez-
zo (Präludium und Fuge E-Dur aus dem 
1. Band des Wohltemperierten Klaviers), 
bevor energievolle Rhythmen der argenti-
nischen Folklore in den „Danzas Argentin-
as“ von Alberto Ginastera das Programm 
beschließen.
Janka Hobe stammt aus Rostock. Sie stu-
dierte an den Musikhochschulen in ihrer 
Heimatstadt und in Zürich. Seit 2020 un-
terrichtet sie an der Hochschule für katho-
lische Kirchenmusik und Musikpädagogik 
Regensburg.
In den letzten beiden Jahren, hatte sie hin 
und wieder die Gelegenheit genutzt sich 
während ihrer „Familienbesuche“, am Flü-
gel des Roncallihauses auf diverse Kon-
zerte vorzubereiten. Aus Verbundenheit 
und Freundschaft zu unserer Gemeinde 
gibt sie uns also nun die Gelegenheit für 
diesen besonderen Nachmittag. Es ergeht 
hiermit schon die herzliche Einladung an 
alle Interessierten!
Beginn des Konzertes im Roncalli-Haus 
am 9. März ist um 17:00 Uhr,
Einlass mit kleinem Sektempfang ab  
16:00 Uhr.
Der Eintritt ist frei,
Spenden für „Renovierungsarbeiten an 
sakralen Gebäuden innerhalb der SE“ er-
beten.
 
Kirche der Zukunft mitgestalten -
KGR-Wahl am 30.03.2025
Die Wahlunterlagen sind eingetütet und 
werden Ihnen in den nächsten Tagen zu-
gestellt. Mit den Wahlunterlagen erhalten 
Sie gleichzeitig auch die Briefwahlunter-
lagen, so dass Sie in aller Ruhe zu Hau-
se entscheiden können. Sie können Ihren 
Stimmzettel natürlich auch im Wahllokal, 
Roncalli-Haus (Ittenhauser Str. 13, Ailin-
gen) abgeben. Machen Sie sehr gerne am 
30. März von Ihrem Wahlrecht Gebrauch 
und zeigen Sie so Interesse am Leben un-
serer Kirchengemeinde.
Die KGR-Kandidaten stellen sich vor   am 
Sonntag, 09.03.2025 in der Eucharistie-
feier um 10 Uhr.
Der Wahlausschuss
 

Liebe Seniorinnen,
liebe Senioren,
am Dienstag, 11. März la-
den wir Sie um 14:30 Uhr 

wieder zum Senioren-Nachmittag ins 
Roncalli-Haus ein. 
2 Tage nach Funkensonntag wird es wie-
der spannend, wer die ersten Funkenringe 
erwürfelt.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Seniorenteam
 

Senioren-Einkehrtage im 
Kloster Hersberg 
v. 24.-26. März
Liebe Senioren, in diesen Ta-
gen werden wir wieder von Pa-
ter Becker begleitet. Das The-

ma: „Was Christen und Muslime glauben“, 
haben die Teilnehmer beim vergangenen 
Seminar2024 vorgeschlagen. Kosten für 
Vollpension im DZ 200 Euro, im EZ 220 
Euro. Gönnen sie sich ein paar Tage Aus-
zeit in dieser hektischen Zeit.
Leitung: Martin Zweifel, Weingarten.
 
Anmeldeschluss 8. März.
Infos und Anmeldung bei
Franz Hillebrand, Tel. 6569
 
Die Vorstandschaft
 
Was sonst noch interessiert
 

Besinnungstag für Frauen und 
Männer im Schönstatt-Zent-
rum Aulendorf

Thema: „Freude tut gut!“
am 26. März von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr.
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag 
zum Thema, Referent:  Pfarrer Baumann. 
Möglichkeit für Gespräch, Gebet, Seelsor-
ge oder Beichte, spirituelle Impulse zum 
Thema, Heilige Messe.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 28,00 Euro 
einschl. Mittagessen und Nachmittags-
kaffee.  
Anreise mit dem Bus:
07.30 Uhr  Kressbronn, Busbahnhof 

Nonnenbacherweg
07.35 Uhr Langenargen, Bahnhof
07.40 Uhr Eriskirch, Bushaltestelle Eris-

kirch/Schlatt
07.55 Uhr  Friedrichshafen, Hohenstau-

fen Platz
08.00 Uhr  Ailingen, Rathaus
08.05 Uhr Eggenweiler
08.10 Uhr Brochenzell, Kirche
08.20 Uhr  Meckenbeuren, Bahnhof
Anmeldung zur Busfahrt (Sie sind dann 
gleichzeitig auch für den Tag angemeldet) 
bei:
Frau Winstel, Ailingen, Friedrichsh. 
Tel. 07541 55746
Frau Keckeisen, Broch. Meck. Ettenk.
Tel. 07542 2796
Pfarrbüro Kressbronn   
Tel. 07543 6388
Pfarrbüro Eriskirch-Mariabrunn  
Tel. 07541 82352
Der Besinnungstag wird ebenfalls am 
25. und am 27. März angeboten. An-
fahrt dann mit eigenem Auto oder Zug. 
Anmeldung dafür bei Adelheid Sugg Tel. 
017620985970
 
Besinnungswochenende
in der Fastenzeit
Zu einem Besinnungswochenende in der 
Fastenzeit unter dem Thema „Unterwegs 

als Pilger der Hoffnung“ lädt das Schön-
statt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 7. – 9. 
März ein. Die Fastenzeit gehört zu den In-
tensivzeiten im Kirchenjahr, die einladen, 
den Weg des Glaubens bewusster zu ge-
hen. Die Tage sind eine Chance, zur Ruhe 
zu kommen und den persönlichen Weg 
der Vorbereitung auf Ostern in den Blick 
zu nehmen. Ein Vortrag, heilige Messe, 
gestaltete Gebetszeiten, ein Pilgerweg mit 
Impulsen, „Eine Stunde vor dem Herrn“, 
Möglichkeit zum Empfang des Bußsakra-
mentes und Zeit zur persönlichen Besin-
nung sind Elemente dieses Wochenendes.
Information und Anmeldung: Schön-
statt-Zentrum Liebfrauenhöhe, 
Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauen-
hoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de
 
Ich wünsche dir Leben –
Segen für Frauen und Familien, die ein 
Kind erwarten am 22. März  
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt 
Frauen, die ein Kind erwarten und ihre 
Familien am Samstag, den 22.03.2025 
um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schön-
statt-Kapellchen ein. Der Priester spendet 
am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den 
Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor 
allem die Zuwendung dessen, von dem 
alles Leben kommt.
Eine freiwillige Anmeldung ist bei Agnes 
Forderer unter der Tel. Nr. 07527/4400 
oder per email: Josef.Forderer@t-online.de  
möglich.
 
Berufungs-Wochenende 
für junge Frauen
 „Was ist mein Weg?“ ist Thema beim Be-
rufungswochenende, zu dem die Schön-
stätter Marienschwestern vom 28. – 30. 
März ins Schönstatt-Zentrum Liebfrauen-
höhe einladen. Die Tage sind ein Angebot 
für junge Frauen (18 – 30 Jahre), die sich 
eine kleine Auszeit nehmen möchten, um 
der persönlichen Berufung nachzuspüren, 
um auf Gott zu hören und seinen Plan für 
das eigene Leben zu entdecken. Zum Pro-
gramm der Tage gehören: Impulse, ein Be-
rufungszeugnis, Austausch, Zeit für mich 
und Zeit für Gott. 
„Nur wenige Menschen ahnen, was Gott 
aus ihnen machen würde, wenn sie sich 
der Führung der Gnade rückhaltlos über-
gäben.“ (Ignatius von Loyola)
Information und Anmeldung: Schwes-
ter M. Bianca Wörz, sr.bianca@liebfrauen 
hoehe.de, Whats-App: 01573 80 90 223, 
www.liebfrauenhoehe.de
 
Kurs für Eltern in Trennung „Kinder im 
Blick“ in sieben Einheiten startet für den 
Bodenseekreis wieder am Mittwoch, den 
19. März 2025 in Markdorf 
Nach den vielen guten Erfahrungen in fast 
fünfzehn Jahren führen die beiden Psycho-
logischen Beratungsstellen der Caritas in 
Überlingen und Friedrichshafen mit Beginn 
19. März 2025 wieder gemeinsam diesen 
intensiven Elternkurs für den Bodensee-
kreis durch.
Als Gruppen-Kursangebot, ursprünglich 
von der Universität München entwickelt, 
ist dies für Eltern in Trennung als Chance 
gedacht,
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• ihre Befindlichkeit zu verbessern und 
Orientierung zu bekommen,

• ihr soziales Netzwerk zu erweitern,
• die Bedürfnisse der Kinder und die 

Fallstricke der Trennungssituation ken-
nenzulernen,

• ihre Erziehungskompetenz zu stärken,
• sich mit zukünftigen Veränderungen 

und Lebensentwürfen auseinanderzu-
setzen

• und dadurch auch Konflikte zwischen 
den Elternteilen zu reduzieren.

Zum jeweiligen Kurs kann sich nur ein El-
ternteil anmelden. Eine Anmeldung von 
beiden Elternteilen ist grundsätzlich nicht 
erforderlich. Die Teilnehmer treffen sich an 
sieben Terminen mit einem gemischtge-
schlechtlichen Kursleiterpaar. Die Grup-
pe findet Mittwochabend (16.30 bis 19.30 
Uhr) an der Außenstelle der EB Überlingen 
in Markdorf statt. Optional findet nach Ab-
schluss des Kurses ein Nachtreffen statt.
Die Finanzierung erfolgt über das Projekt 
STÄRKE. Dadurch entstehen lediglich Kos-
ten für Handbuch und Pausenverpflegung 
in Höhe von insgesamt 10,-€. 
Anmeldung ab sofort (Anmeldeschluss An-
fang März) bei der Psychologischen Fa-
milien- und Lebensberatung der Caritas 
Bodensee- Oberschwaben, Katharinen-
straße 16 in 88045 Friedrichshafen, über 
Telefon: 07541/3000-0 oder per E-Mail: 
bos-pfl-friedrichshafen@caritas-dicvrs.de
Flyer und weitere Informationen erhalten 
Sie ebenfalls an dieser Stelle oder auch 
bei der Psychologischen Beratungsstel-
le für Eltern, Kinder und Jugendliche, Jo-
hann-Kraus-Straße 3 in 88662 Überlingen 
(Telefon: 07551/83030), E-Mail: psycholo-
gische.beratungsstelle@caritas-linzgau.de
Ab März 2025 bietet die Psychologische 
Familien- und Lebensberatung der Cari-
tas Bodensee-Oberschwaben eine neue 
Gruppe zur „Selbstfürsorge für Erwachse-
ne“ an. Stattfinden wird die Gruppe 14-tä-
gig montags von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
in den Räumlichkeiten der Beratungsstelle, 
Katharinenstraße 16, 88045 Friedrichsha-
fen. Zielgruppe sind Menschen in belas-
tenden Lebensphasen, Umbrüchen, Tren-
nungen o.ä..
Impulse und kleine Übungen laden ein, 
neue Erfahrungen zu machen und wohl-
wollend mit sich selbst umzugehen.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung zum Vorgespräch und wei-
tere Informationen bei: Laura Schuh, Tel. 
07541/3000-0
E-Mail: pfl-fn@caritas-bodensee-
oberschwaben.de
 

Kurse, Vorträge und Seminare
Veranstalter, Anmeldung und wei-
tere Infos (wenn nicht anders an-

gegeben):
Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V., 07541/ 3786072,
 info@keb-fn.de , www.keb-fn.de
 
Märtyrer für die Demokratie: Matthias 
Erzberger und Eugen Bolz. Online-Vor-
trag mit Prof. Dr. Dominik Burkard und Dr. 
Oliver Schütz. Do., 06.03., 19 - 20:30. On-
line per Zoom (Link nach Anmeldung bei 
der keb Ulm). Veranstalter: keb Ulm-Alb-
Donau

Fastenpredigtreihe in Tettnang: „Auf- 
Brüche – 60 Jahre Zweites Vatikani-
sches Konzil“So., 09.03., 17:00: Das 
Konzil als „Sprung nach vorn“ mit Dr. 
Dirk Steinfort. Kath. Kirche St. Gallus, Tett-
nang
 
Didgeridoo spielen und trommeln in 
dunkler Kirche, mit Dieter Walser. Fr., 
07.03., 19:00 - 22:00. Kirche in Eris-
kirch-Mariabrunn. Ohne Anemldung. Ver-
anstalter: keb SE Seegemeinden
 
Qi Gong - ein Weg zur Gesundheit, mit 
Lucie Welz. 5 x ab Mo., 10.03. 19:00 - 
21:00, Friedrichshafen, Kath. Gemeinde-
haus „Arche“, St. Columban.
 
Mein Thema: Mental Load und Selbst-
fürsorge im Familienalltag. Online-Reihe 
LET‘S TALK. Mo., 10.03., 20:00 - 21:00, 
Online per Zoom (Link nach Anmeldung). 
Veranstalter:keb FN in Kooperation mit keb 
RV und keb TUT
 
Wer alles gibt, hat die Hände frei. Vor-
trag und Gespräch mit Bruder Dr. Andreas 
Knapp. Di., 11.03., 19:00 - 20:30. Eriskirch, 
Gästehaus St. Theresia. Veranstalter: keb 
FN in Kooperation mit den Steyler Missi-
onsschwestern „Der Kleine Weg“
 
Warum ich als junger Mensch für den 
Bundestag kandidiert habe. Im Gespräch 
mit Jaron Immer (19). Online-Vortrag. Di., 
11.03., 20:00 - 21:30. Online per Zoom 
(Link nach Anmeldung unter www.keb-rt.
de). Veranstalter: keb Reutlingen
 

Nachbarschaftshilfe  
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940 

E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Sonntag, 02. März 
10:15 Uhr Eucharistiefeier für die SE, 

Zum Guten Hirten
Dienstag, 04. März    
19:00 Uhr  Rosenkranz St. Benedikt Un-

terraderach 
19:45 Uhr Eucharistische Anbetung 
Mittwoch, 05. März
17:45 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit
Sonntag, 02. März 
08:30 Uhr   Eucharistiefeier der poln. Ge-
meinde, St. Maria Jettenhausen
10:15 Uhr     Eucharistiefeier für die SE, 
Zum Guten Hirten
               anschl. Frühschoppen und Sup-
pensonntag
Montag, 03. März  
10:00 Uhr    Eucharistische Anbetung, Zum 

Guten Hirten
Dienstag, 04. März    
18:00 Uhr    Rosenkranz, Zum Guten Hirten 
 18:30 Uhr    Eucharistiefeier, anschl. 
Eucharistische Anbetung, Zum Guten 
Hirten
Mittwoch, 05. März
08:30 Uhr    Eucharistiefeier mit Auflegung 
des Aschekreuzes, St. Maria Jettenhausen
 16:00 Uhr     Familiengottesdienst zu 
Aschermittwoch mit Auflegung des Asche-
kreuzes, Zum  Guten Hirten 
Donnerstag, 06. März
 18:30 Uhr    Eucharistiefeier, anschl. 
Eucharistische Anbetung, St. Maria Jet-
tenhausen
Freitag, 07. März
08:00 Uhr     Eucharistiefeier, Zum Guten 
Hirten
 19:00 Uhr     Ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag, Erlöserkirche
Samstag, 08. März
08:30 Uhr    Besinnungstag Bibelteilen, 
Gemeindehaus Guter Hirte
18:30 Uhr   Eucharistiefeier zum Sonntag, 
Zum Guten Hirten

Ansprechpartner für die Gemeinden St. 
Nikolaus Berg, St. Maria Jettenhausen 
und Zum Guten Hirten, Friedrichsha-
fen sind:
Pfarrer Rudolf BauerPfarramt St. Maria, 
Tel. 53084
E-Mail: Rudolf.Bauer@drs.de
Sprechstunde nach telefonischer Verein-
barung

Gemeindereferentin Adelheid Eisele
Pfarramt Zum Guten Hirten, Tel. 3887412
E-Mail: Adelheid.Eisele@drs.de

Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist ger-
ne für Sie da:
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem
Schulstraße 7, Tel. 51940
E-Mail: Cornelia.Ellem@drs.de

Dienstzeiten Pfarrbüro:
Mittwoch: 16:30 – 18:00 Uhr                        
An den anderen Tagen unter der Woche 
kontaktieren Sie bitte Frau Ellem
im Pfarrbüro Zum Guten Hirten, Tel.: 388 
740.
Gerne können Sie eine E-Mail schreiben 
oder einen Termin vereinbaren.

Mitteilungen

Eucharistiefeier für die SE
Die Eucharistiefeier für die Seelsorgeein-
heit feiern wir am Sonntag, 2. März um 
10:15 Uhr in der Kirche zum Guten Hirten.

Suppensonntag
Am Sonntag 2. März, nach der Eucharis-
tiefeier für die SE, ist wieder Frühschoppen 
mit Suppensonntag im Gemeindehaus Gu-
ter Hirte. Wir laden herzlich dazu ein und 
freuen uns über viele Gäste, um gemein-
sam eine gute Zeit zum Schwätzen und 
zum Lachen zu haben. Wir freuen uns auf 
Ihr/Euer Kommen – der Kirchengemein-
derat
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KGR-Wahl
Zur diesjährigen KGR-Wahl haben sich 
vom aktuellen KGR 3 Mitglieder wieder 
aufstellen lassen (Julia Beiter, Jürgen 
Brath, Beate Künze). 2 neue Kandidatinnen 
und ein neuer Kandidat haben sich bereit 
erklärt zu kandidieren:  Petra Burtscher, 
Ingrid Walter und Achim Vogel. Die Wahl-
unterlagen werden Anfang März zugestellt 
Die Wahl ist am 30. März. Wir hoffen auf 
eine rege Wahlbeteiligung. Der Wahlaus-
schuss

Vorankündigung: Frühschoppen März
Der nächste Frühschoppen findet nicht wie 
gewohnt am ersten Sonntag statt, sondern 
am letzten Sonntag, den 30. März.

Familiengottesdienst
Am Mittwoch, den 5. März, um 16 Uhr fin-
det in der Kirche Zum Guten Hirten ein 
Familiengottesdienst zu Aschermittwoch 
mit Asche-Austeilung statt. Wir beginnen 
draußen mit dem Verbrennen der alten 
Palmzweige. Wer hat darf gerne Palm-
zweige vom vergangenen Jahr mitbringen. 

Terminänderung Gespräch mit OB Si-
mon Blümcke
Die Kolpingfamilie Berg lädt zusammen 
mit dem Geschichtsverein Ailingen-Berg 

am Donnerstag, 20.03. um 20 Uhr zum 
„Gespräch mit Herrn Oberbürgermeister 
Simon Blümcke - Hör zu - Schwätz mit” 
ins Gemeindehaus Berg ein. 
Wir freuen uns über Ihr/Dein Kommen 

Weltgebetstag 2025
Am 7. März ist der Weltgebetstag 2025. 
Weltgebetsland sind die Cookinseln mit 
dem Thema „Wunderbar geschaffen!“ 
(Psalm 139). Die Frauen der Cookinseln 
interpretieren den Psalm auf ihrem kulturel-
len Hintergrund von MANA, so bezeichnen 
sie die Kraft, die Menschen selbstbewusst 
und verantwortungsvoll in der Welt verwur-
zelt. Wir laden Sie herzlich zum ökumeni-
schen Gottesdienst um 19:00 Uhr in die 
Erlöserkirche ein. Um 18:30 Uhr beginnt 
das gemeinsame Einsingen.

Besinnungstag „Herz“
Der Besinnungstag der Gruppe Bibeltei-
len findet am 8. März, von 8:30 – 16:30 
Uhr im Gemeindehaus statt. Vielfältige Im-
pulse zum Thema „Herz“ begleiten uns 
durch den Tag und regen zum gemeinsa-
men und persönlichen Nachdenken an. 
Kosten für Getränke, Imbiss und Materia-
len 12 €. Anmeldungen bis zum 5. März bei 
Familie Fiesel, Tel. 56777 oder per E-Mail 
(Sr. Christa-Maria) ausstellung-elisabeth@

web.de.

Unsere regelmäßigen Treffs

Gemeinsamer Chor St. Nikolaus Berg 
und Zum Guten Hirten
Chorprobe ist mittwochs um 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Nikolaus Berg.
 
Ministrantengruppe
Die Ministranten treffen sich zu folgenden 
Gruppenstunden nach Einteilung:
Dienstag: 16:15 – 17:15 Uhr
Freitag:  14:15 – 15:15 Uhr
 15:15 – 16:15 Uhr
 16:15 – 17:15 Uhr
In den Faschingsferien finden keine Grup-
penstunden statt.

Die Bücherei ist während der Faschings-
ferien geschlossen.
Wir wünschen Euch eine schöne närrische 
Zeit und freuen uns nach der Pause auf 
viele kleinen und großen Besucher und 
Besucherinnen.

Vereinsnachrichten

Vereinsringsitzung
Die Ortsverwaltung Ailingen lädt am 
Donnerstag, 3. April 2025 um 17.30 
Uhr alle Ailinger Vereine und Gruppie-
rungen zur alljährlichen Vereinsringsit-
zung ein. Die Sitzung findet im Rathaus 
Ailingen, Sitzungssaal statt.
 
Termine für 2026 können gerne jetzt 
schon bei Frau Schlett angemeldet 
werden, 
E-Mail: s.schlett@friedrichshafen.de.
 
Ortsverwaltung Ailingen

Backhäusleverein Ailingen
Backhäusle wird am Samstag, 
08.03.2025, wieder angeheizt
Am Samstag, 08.03.2025, haben Sie wie-
der die Möglichkeit Ihre eigene Dinne-
te, Pizza, Brötchen, Seelen oder Brot im 
Backhaus zu backen. Stollen, Zopf, etc. 
sind auch kein Problem.
Begonnen wird mit Pizza, Dinnete (hohe 
Temperatur) gegen 11:45/12:00 Uhr. Da-
nach die Brote und Weiteres (geringere 
Temperatur).
Je nach Temperatur des Ofens rechnen 
Sie bitte für ein 750 gr.-Brot ca. 45 - 60 
Minuten (bitte keine größeren Brote als 1 
kg), für Seelen, Wecken, ca. 20 - 25 Mi-
nuten und für Pizza, Dinnete, ca. 10 - 15 
Minuten. Dazu noch ein paar Minuten zum 
Abkühlen.
Im Backhäusle ist kaum Platz, bitte brin-
gen Sie Ihre Backwaren daher bereits fer-
tig zubereitet mit. Bedenken Sie bei einem 
feuchten Belag das Durchnässen des Tei-
ges vor dem Backen. Wir empfehlen daher 

ein Belegen erst unmittelbar bevor sie zu 
uns kommen.
Wir freuen wir uns schon auf Sie.
Ihre Vorstandschaft des Backhäusle Ai-
lingen

AILINGEN
BERG

Gesellschaft für Geschichte und
Heimatpflege e.V.

Narrenzunft Bürgermoos „Wo nei? In 
Sumpf nei!“
Traditionell trafen sich im Fasnachtsmonat 
Mitglieder und Gäste vom Geschichtsver-
ein Ailingen-Berg in der Zunftstube der NZ 
Ailingen. Willi Huster hatte die Narrenzunft 
Bürgermoos eingeladen die sich dem när-
rischen Publikum vorstellte. Nach einem 
schwungvollen musikalischen Auftakt des 
Stimmungsduos Seppi Amann und Rudi 
Öttl begrüßte Vorstand Bernd Fuchs die 
Anwesenden von Ali-Gero bis Berg auf-
Berg ab und kam Wo nei?-In Sumpf nei!
Mit ihrem Narrenruf begrüßte er die Nar-
renzunft Bürgermoos und bedankte sich 
herzlich für ihr Erscheinen an diesem 
Abend. Dies nahm Zunftmeister Dominic 
Bundy auch sofort wahr und schilderte 
launisch die Entstehungsgeschichte des 
Narrenvereins. Er begann mit der Orts-
geschichte und ersten närrischen Grup-
pierungen, dem Sumpfbiber, namentlich 
abgeleitet von der sumpfigen Umgebung 
von Bürgermoos.

Der jetzige Verein gründete sich 1994 mit 
den Häsern der Sumpfbiberhexe, des Wal-
derer, abgeleitet vom Waldarbeiter, dem 
Büttel und einer Einzelmaske, der Urhex 
und ist seit 2019 Mitglied im ANR. Wo nei?-
In Supf nei!
Mit ihrem Narrenwagen, Sumpfmons-
ter genannt, der aus einem alten Ab-
schleppwagen entstand, nimmt die Zunft 
regelmäßig an Narrentreffen in der Umge-
bung teil. Mit einer aktiven Dorffasnet und 
zahlreichem sozialen Engagement sowie 
eindrucksvoller Kinder-und Jugendaktivität 
blickt die Narrenzunft Bürgermoos heute 
auf eine große Mitgliederzahl. Wo nei?-In 
Sumpf nei!

Aktueller Hinweis: Terminänderung
Die nächste Veranstaltung des Geschichts-
verein im März: Gespräch mit OB Blümcke 
- „Hör zu - schwätz mit“, im Nikolaussaal * 
Gemeindehaus Berg wurde auf Donners-
tag, den 20. März, 20 Uhr verschoben. 
Bitte beachten.
Weitere Infos unter:
www.geschichtsverein-ailingen-berg.de

NZ Bürgermoos mit Zunftrat Dominic  
Bundy
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Urhex Büttel Sumpfbiberhexe

Willi Huster überreicht Bild gemalt von Eh-
renvorstand Willi Beiter

Landjugendgruppe  
Ailingen- 
Schnetzenhausen
Einladung zum Funken in 
Schnetzenhausen

Auch dieses Jahr findet nach dem Ascher-
mittwoch wieder der traditionelle Funken 
statt, den wie immer die Landjugend or-
ganisiert. Am Samstag, 08.03.2025 wird 
der Funken auf einer Wiese, welche über 
die Windhager Straße in Schnetzenhausen 
zu erreichen ist, aufgebaut und entzündet.
 
Ab 17:30 Uhr verkauft die Landjugend 
Funkenwurst und Getränke, wie zum Bei-
spiel warmen Punsch und Glühmost. Auch 
dieses Jahr dürfen wir eine kleine Beset-
zung des Musikvereins Schnetzenhausen 
wieder herzlich willkommen heißen und 
freuen uns über die musikalische Unter-
haltung.
 

 
Der Funken wird gegen 19 Uhr von der 
Funkenmannschaft der Landjugend ent-
zündet. Auch die Funkenhexe darf natür-
lich nicht fehlen und wird wieder von der 
Jugendfeuerwehr Raderach gestellt und 

gut sichtbar an dem Funken angebracht. 
Den Abend lässt die Landjugend gemüt-
lich unter dem Zelt, welches neben dem 
Funken aufgebaut ist, ausklingen.
 
Die Landjugend Ailingen-Schnetzenhau-
sen lädt Sie herzlich ein und hofft auf gu-
tes Wetter.

Narrenzunft 
Ailingen e.V.
Einladung zu unse-
ren Veranstaltungen

Hemdglonker
Freitag, 28.02.2025 Einlass ab 19:00 Uhr.
Jugendball
Samstag, 01.03.2025 Einlass ab 17:00 Uhr.
Kinderball
Sonntag, 02.03.2025 Einlass ab 13:30 Uhr
Fasnetsbeerdigung mit Narrenbaum-
fällen
Dienstag, 04.03.2025 ab 17:00 Uhr 
Funkenring würfeln
Sonntag 09.03.2025 ab 10:00 Uhr

Narrenzunft  
Schotterwälder Berg
Bevor auch diese lange 
Fasnet bald schon wieder 
endet, genießen wir noch 
folgende Umzüge und Ver-

anstaltungen:
Wir laden Euch Kinder mit Euren Eltern, 
Großeltern und Freunden ganz herzlich 
ein am Freitag, 28.02.2025 um 14:00 Uhr 
zu unserem Kinderball im Gemeinde-
haus Berg.
Feiert mit uns und freut euch auf tolle 
Spiele und einen bunten Nachmittag.
Eintritt für Erwachsene: 2,50 € / Kinder 
sind frei.
Fasnetssamstag, 01.03.2025
13:30 Uhr Umzug Friedrichshafen
Fasnetssonntag, 02.03.2025
Kein Gottesdienst (keine Narrenmesse) in 
Berg
14:00 Uhr Umzug Brochenzell
Rosenmontag, 03.03.2025
14:00 Uhr Umzug Freiburg/Busfahrt
Fasnetsdienstag, 04.03.2025
14:00 Uhr Umzug Tettnang
17:30 Uhr Narrenbaumfällen 
 Dorfplatz Berg
Wir wünschen allen eine glückselige 
Fasnet

Berg auf – Berg ab

Narrenzunft 
Lottenweiler e.V.
Narrenfahrplan für 
das 8. und somit 
auch letzte Fas-
netswochenende

Das Hauptfasnetswochenende hat bereits 
mit der Lottenweiler Dorffasnet begonnen 
und wurde am Donnerstag Abend auch 
gebührend auf dem Lottiball gefeiert. Und 
so geht’s weiter:
Freitag, 28. Februar:
- 15:00 Uhr  Einsprung beim Kinderball in 

Berg

- 21:00 Uhr Einsprung im Roncalli-Haus
Samstag, 01. März:
- 13:30 Uhr  Umzug Friedrichshafen mit 

der Startnummer 6
- 19:00 Uhr  Fackelumzug Illmensee mit 

der Startnummer 10. Der Bus 
fährt um 17:00 Uhr am ZF 
Forum ab. Rückfahrt ist um 
23:00 Uhr

Sonntag, 02. März:
- 14:00 Uhr  Umzug Brochenzell mit der 

Startnummer 9
Montag, 03. März:
- 10:00 Uhr Umzug Ravensburg
Dienstag, 04. März:
- 14:00 Uhr  Umzug Tettnang voraus-

sichtlich mit der Startnum-
mer 29

- 17:30 Uhr Kehraus in Lottenweiler

Auf eine glückselige Restfasnet
NARRI-NARRO

Radfahrverein 
Immergrün
Erfolgreiches Wochen-
ende für Ailinger Rad-
baller
Der letzte Spieltag der 

U13 Staffel fand in Gerlingen statt. Die 
U13 des RVI Ailingen spielte wie gewohnt 
mit Benjamin Brugger und Theo Braunger. 
Im ersten Spiel gegen den Gastgeber aus 
Gerlingen konnten Benjamin und Theo das 
Spiel mit einer soliden Leistung ein 2:0 
für sich verbuchen. Im zweiten Spiel ge-
gen den direkten Konkurrenten Kemnat 3 
konnten in der ersten Halbzeit mit vielen ei-
genen Fehlern keine zwingenden Chancen 
erspielt werden. Man ging glücklich mit 
1:0 in die Pause. In der zweiten Halbzeit 
verteidigte Theo Braunger viel direkter am 
Mann. Benjamin hielt die Schüsse, die auf 
das Tor kamen und letztlich war es noch 
ein 4 m verwandelt von Benjamin Brugger 
und ein perfekter Schuss über den Sattel 
von Theo Braunger. Ailingen gewann ver-
dient mit 3:0.
Gegen den Tabellenführer, der krankheits-
bedingt nicht antreten konnte, wird das 
Spiel 5:0 für Ailingen gewertet. Im letzten 
Spiel der Saison gegen den Drittplatzier-
ten der Tabelle, Kemnat 1, wurden in den 
ersten 2 Minuten zwei Unachtsamkeit hart 
bestraft und Ailingen geriet schnell mit 2:0 
in Rückstand. Zur Pause konnte Kemnat 
noch auf 0:3 erhöhen. Nach der Pause 
konnte sich Ailingen noch etwas heran-
kämpfen, musste sich am Ende aber mit 
2:4 geschlagen geben. 
Ailingen 1 mit Theo Braunger und Ben-
jamin Brugger beenden somit ihre erste 
Saison in der Spielklasse U 13 auf dem 
siebten Tabellenplatz von insgesamt 14 
Mannschaften. Somit schafften Benjamin 
und Theo die Qualifikation zur baden-würt-
tembergischen Meisterschaft, die am  
29. März in Nellingen ausgetragen wird.

Ailingen 4 mit Simon Lunenberg und Jo-
chen Dietrich bestritt am Samstag ihren 
zweiten Heimspieltag der Saison. Zum 
Start stand gegen Sulgen 7, den Tabel-
lenführer, die erste Herausforderung an. 
Ailingen 4 konnte in der ersten Halbzeit in 
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Führung gehen. Zur Halbzeit stand ein 1:1 
durch ein unglückliches Eigentor auf der 
Anzeige. In der zweiten Halbzeit konnte 
Ailingen mit 2:1 in Führung gehen, was 
leider mit dem zweiten Eigentor in einem 
2:2 Entstand endete. Das zweite Spiel 
gegen Öflingen wurde mit 5:0 gewonnen, 
da die Mannschaft aus Öflingen nicht an-
getreten war. Im letzten Spiel erarbeitete 
sich Ailingen nach einem schweren Spiel-
start einen 3:1 Sieg gegen Sulgen 8. Mit 
dem erfolgreichen Spieltag und 7 aus 9 
Punkten verbesserte sich Ailingen auf den  
4. Tabellenplatz.

Reit- und Fahrverein 
Ailingen
PSKO - Dressurlehrgang  
mit  Lucia Burkhart  am  

08. + 09. März 2025 - offen für Anmel-
dung!
Wir freuen uns sehr, dass wir Lucia Burk-
hart für einen Dressurlehrgang bei uns ge-
winnen konnten: mit ihrem selbst ausgebil-
deten Pferd ist sie im Dressursattel bis zur 
schweren Klasse erfolgreich unterwegs 
und hat diesen Winter bereits beim PSK 
Oberschwaben im neu gestarteten Modul 
zu Jugendförderungslehrgängen massiv 
unterstützt. Was sollte man noch wissen? 
Nun, darüber hinaus ist sie Richterin, Trai-
nerin A Leistungssport und im Besitz des 
DRA 1. 
Und was solltest du als Teilnehmer mitbrin-
gen? Anforderungen: Der Lehrgang ist of-
fen für junge Pferde sowie Reiter & Pferde 
von Klasse E bis S des PSK-Oberschwa-
ben. Stattfinden wird der Lehrgang primär 
Indoor: Reithalle Pensionsstall Brugger (20 
x 60) und natürlich gehen wir raus bei gu-
tem Wetter - bei passender Witterung: 
Sandplatz (50 x 60).  
Wie wird es ablaufen?  Der Lehrgang hat 
2 Seminareinheiten zu je 30 Minuten Ein-
zelunterricht.
Ganz wichtig zu wissen, rechtzeitig da sein 
und Aufwärmen aka Abreiten findet selbst-
ständig statt. In Sachen Kosten und Star-
terliste - gerne bei uns auf die Homepage 
schauen oder bei unserer Annika Bosch 
melden [+49 151-12311098] [2.Vorstand@
rfv-ailingen.de]. Zuschauer sind herzlichst 
willkommen - wir freuen uns!

PSKO - Dressurlehrgang
am 08. + 09. März 2025

über Lucia Burkhart
Wir freuen uns sehr, dass wir Lucia Burk-
hart für einen Dressurlehrgang bei uns ge-
winnen konnten. Mit ihrem selbst ausge-
bildeten Pferd ist sie im Dressursattel bis 
zur schweren Klasse erfolgreich. Darüber 
hinaus ist sie Richterin, Trainerin A Leis-
tungssport und im Besitz des DRA 1.
Anforderung: Der Lehrgang ist offen für 
junge Pferde sowie Reiter & Pferde von E 
bis S des PSK Oberschwaben!
Lehrgang: 2 Seminareinheiten zu je 30 Mi-
nuten Einzelunterricht. Das Abreiten findet 
sebstständig statt.
Kosten: 80,00€ (max. 14 Teilnehmer), zzgl. 
Hallennutzung 10,00€
Hinweis: bei Nicht-Teilnahme ist selbstän-
dig für Ersatz zu sorgen!

Anmeldung: A.Bosch ( +49 151 - 12311098) 
(2. Vorstand@rfv-ailingen.de)
oder P. Kuhn ( +49 151 - 14259304) 
(1. Vorstand@rfv-ailingen.de)
-  Reiter: Name, Vorname, Geburtsdatum 

und Verein
-  Pferd: Ausbildungsstandard, Name und 

Alter
-  Überweisung auf VoBa Kto RFV: IBAN 

DE465 191 500 000 127 8002
Zeiteinteilung folgt nach Anmeldeschluss
Reitstall Brugger, Hagendorner Weg 7,
D-88048 Friedrichshafen

Fasnet-Fun beim Voltiteam - 
fröhlich bunt!

… und schon wurde es um 17:00 Uhr wie-
der bisserl turbulenter - und wirklich nice 
zum Anschauen. Kurzum, es wurde lustig, 
fröhlich und kunterbunt! Das Volti-Team 
war wieder in der Reithalle des RFVA un-
terwegs.
Diesmal in lustigem Fasnet-Outfit und mit 
jeder Menge Frohsinn und Schabernack 
im Gepäck. Es wurden tolle Warnwesten 
ausgeführt, initial im Original und dann 
ganz ganz schnell mit Special Special Fas-
net-tauglich beschrifteten und signierten 
Versionen! Natürlich auch mit Starpferd 
Roger, gar keine Frage, denn das gehört 
bei den Voltis natürlich an die vorderste 
Front - unsere stärkste Säule und Dreh-
und Angelpunkt. Für uns ist’s Voltipferd 
einfach Familie und gehört selbstverständ-
lich einfach „mit dazu”!
Und ansonsten war wieder jede Menge 
Action angesagt: … denn auch im Fas-
net-Kostüm ging‘s zum Sporteln und dann 
natürlich aufgewärmt, gut vorbereitet und 
fit ging’s mit den Coaches Anja und Petra 
und Longenfrau Conny aufs Holzpferd und 
dann aufs echte Pferd.
Ganz klar - neben sportlichem Engage-
ment und Ehrgeiz zählt der Spaß und der 
Einsatz! Das haben wir immer zu 200% 
- einfach super und hat uns alle sehr ge-
freut! Miteinander von Groß und Klein und 
Holzpferd und Voltipferd. Und da hat die 
Verkleidung natürlich auch noch den Ext-
rafunken Humor gestiftet und echtes Fa-
schingsfieber mitgebracht. Wunderbare 
närrische Zeit!Genießen wir einfach ge-
meinsam. Und yes, so darf es gerne wei-
tergehen… 

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Fußball

TSG Ailingen Abt. Fußball
Abteilungsversammlung 20.03.2025
Die Fußballabteilung der TSG Ailingen 
lädt ihre aktiven und passiven Mitglieder 
zur jährlichen Abteilungsversammlung am 
Donnerstag, 20. März 2025 um 19.30 
Uhr, ins Wirtshaus am Bächle ein. Dieses 
Jahr stehen keine Neuwahlen auf der Ta-
gesordnung.
Tagesordnungspunkte:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Berichte
 • Abteilungsleitung
 • Aktive
 • Jugend
 • Kasse
 4. Bericht der Kassenprüfer
 5. Aussprache zu den Berichten
 6. Entlastung
 7. Neuwahlen
 • Kassenprüfer (1)
 8. Anträge
 • Beitragserhöhung 2026 und 2027
 9. Ehrungen
10. Sonstiges

Anträge zur Mitgliederversammlung kön-
nen schriftlich bis zum 17. März 2025 bei 
der Abteilungsleitung eingereicht werden.

Herren
Trainingstage in der Vorbereitungszeit bis 
Mitte März:
Team 1: Montag, Dienstag und Freitag 
Training.
Team 2: Montag, Dienstag und Donners-
tag Training.
Team U23: Montag, Mittwoch und Freitag 
Training:

Testspiele:
Samstag, 01.03.25
11.00 Uhr, TSG 2 – SV Deggenhausertal 2
Sonntag, 02.03.25
13.30 Uhr, TSG U23 – SV Oberteuringen 2

Ergebnisse:
TSG 2 – TSV Eschach 2, Endstand 3:3, 
Torschützen: Malik Tepes, Maurice Hoff-
mann, Tim Schmidle.
TSG U23 - SV Oberzell 2, Endstand 3:3, 
Torschützen: Noah Waibel (2), Lorenz Ma-
gino.
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TSG 1 - FV Langenargen 1, Endstand 12:1, 
Torschützen: Jannik Berger (4), Janis Sa-
gawe (3), Dean Fiegle (3), Jannik Willauer, 
Hannes Fässler.
www.fussball-ailingen.de

Abteilung Sportkegeln

TSG III verteidigt Tabellenführung, 
TSG I verliert Derby
Am Wochenende musste die TSG I im 
Derby einsehen, dass der Gegner stär-
ker war. Die TSG II musste kurzfristig den 
Wettkampf absagen und gab kampflos die 
Punkte ab. Die TSG III festigte ihre Tabel-
lenführung mit einem Sieg in Balingen.
SF Friedrichshafen III – TSG Ailingen I  
6 : 2 ( 3236 : 3127 )
Gegen das junge Team der Sportfreunde 
hatten wir diesesmal keine Chance. Das 
Startpaar Markus Strasser und Josef Bu-
cher machten ihre Sache noch ganz gut. 
Markus lieferte sich ein Duell auf Augen-
höhe das er zwar noch Holzzahl 551 : 555 
verlor, den MP sicherte er sich aber nach-
dem er 3:1 Sätze gewinnen konnte. Bei 
Josef brauchte man Nerven, denn der letz-
te Durchgang lief zunächst ganz und gar 
nicht, dafür das Abräumen. Am Schluss 
musste er den MP mit 524 : 525 (2:2) ab-
geben. Mit 5 Holz Rückstand übernahmen 
Alfred Stötter und Andreas Pfennig. Und 
nun waren beim Gegner die Jugendspieler 
am Werk. Alfred, der noch im letzten Spiel 
glänzte, spielte glücklos und verlor glatt 
mit 481 : 545 (0:4). Auch Andy konnte sei-
nem Gegenspieler nicht halten und verlor 
495 : 521 (1:3). Damit war das Schlusspaar 
Manuel Buck und Rene Garde gefragt, je-
doch auch sie hatten starke Gegner. Ma-
nuel verlor mit 529 : 541 (1:3) und auch 
Rene verlor zwar nach Holzzahl 547 : 549 
aber auch er hatte 3 Sätze gewonnen und 
somit auch den MP. Insgesamt gesehen 
war die Mannschaftsleistung beim Geg-
ner unserer deutlich überlegen und somit 
ging der Sieg der Sportfreunde in Ordnung.
SKG Balingen I – TSG Ailingen II   8 : 0
Das Spiel wurde als verloren gewertet, 
nachdem wir kurzfristig das Spiel absa-
gen mussten.
SKG Balingen II – TSG Ailingen III  0 : 6 
( 1755 : 1930 )
Die 3. Mannschaft landet in Balingen einen 
glanzvollen glatten 6:0 Sieg. Birgit Schrei-
ter konnte sich knapp mit 420 : 416 (2:2) 
durchsetzen, ebenso wie Manuela Weiß als 
Tagesbeste mit 514 : 475 (4:0). Auch das 
Schlusspaar konnte beide Matches ge-
winnen, Kerstin Frank mit 496 : 421  (4:0) 
und Sabrina Volz mit 500 : 443 (3:1). Da-
mit konnte die Tabellenführung verteidigt 
werden.

Abteilung Tischtennis

Erfolgreicher Doppelspieltag für Herren I
Mit drei Punkten aus zwei Spielen 
hat sich die erste Herrenmannschaft ein 
wenig Luft im Abstiegskampf der Landes-
klasse verschafft. Am Samstag gelang zu-
nächst ein 9:3-Sieg gegen den SV Weiler, 
tags darauf rangen die Ailinger dem Tabel-

lenzweiten SV Rißegg ein Unentschieden 
ab. „Das waren wichtige Punkte für den 
Klassenerhalt. Wichtig ist aber, dass wir 
beim nächsten Spiel in vier Wochen gegen 
den Tabellenvorletzten Warthausen nach-
legen“, erklärte Teamchef Daniel Molzbe-
rger. Gegen Weiler schafften die Ailinger 
nach langer Zeit mal wieder eine 2:1-Füh-
rung in den Eingangsdoppeln und bauten 
danach den Vorsprung kontinuierlich aus. 
Erfolgreichste Spieler auf TSG-Seite wa-
ren Sandor Spieß und Dirk Joos, die bei-
der ihre Einzel und auch zusammen das 
Doppel gewannen. Auch gegen den SV 
Rißegg verlief die „erste Hälfte“ der Partie 
sehr verheißungsvoll – nach dem ersten 
Einzeldurchgang führten die Ailinger mit 
6:3 und eine Sensation lag in der Luft. Im 
Schlussdoppel beim Stand von 7:8 behiel-
ten Gunnar Flotow/Stefan Haas die Nerven 
und retteten das Unentschieden.
Eine knappe 6:8-Niederlage setzte es für 
die Ailinger Damen gegen den Tabellen-
führer TSV Illertissen. Das Team von Ka-
pitänin Michaela Matzenmüller-Bitschar 
bleibt damit auf einem gesicherten Platz 
im Mittelfeld der Landesliga, muss den 
Blick aber weiterhin nach unten richten. 
Das nächste Spiel bestreiten die Ailinger 
Damen am Samstag, 8. März, beim RSV 
Ermingen.

Sandor Spieß (links) und Chris Hecht so-
wie der Rest des Ailinger Teams können 
erstmal durchatmen 

Einladung zur Abteilungsversammlung
Liebe Mitglieder und Eltern unserer Turn-
kinder,
unsere diesjährige Abteilungsversamm-
lung findet am Donnerstag, den 20. März 
2025 um 19.30 Uhr in der Tobelstube in 
Ailingen statt. Wir laden Dich herzlich dazu 
ein und würden uns freuen Dich zu unserer 
Versammlung be-grüßen zu dürfen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Jahresrückblick
 4. Bericht Abteilungsleiter
 5. Kassenbericht
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung der Abteilungsleitung
 8. Wahl eines Kassenprüfers
 9. Ehrungen
10. Anträge
11. Verschiedenes

Anträge sind schriftlich bis zum 
16.03.2025 an Jannik Müller per Mail unter  
abteilungsleiter@tsg-ailingen-turnen.de 
oder telefonisch unter 0172/5466336 zu 
richten.

Sportliche Grüße
Jannik Müller, Abteilungsleiter

Landesliga: KTV punktet erneut
Mit dem zweiten Sieg in Folge sicherte sich 
die KTV Oberschwaben wichtige Punkte 
zum Klassenerhalt in der Kunstturn-Lan-
desliga.
Diesmal war die Oberschwabenauswahl, 
die hauptsächlich aus Turnern der TSG Ai-
lingen sowie des TSB Ravensburg besteht, 
auswärts beim Aufsteiger TSV Urach zu 
Gast und musste ein paar Ausfällen kom-
pensieren. Gleich zu Beginn zeigte die KTV 
ihre Stärke am Boden und entschied das 
erste Gerät mit 45,95 zu 42,95 Punkten für 
sich. Philipp Obermayr glänze mit starken 
12,35 Punkten. Am Pauschenpferd lief es 
nicht ganz so gut. Durch einige Stürze der 
KTV-Turner konnte der TSV Urach kontern 
und sich mit 38,85 zu 36,50 den einzigen 
Gerätesieg des Tages sichern. Das jun-
ge Team der KTV ließ sich aber nicht aus 
dem Konzept bringen und setze sich an 
den Ringen erneut durch und baute den 
Vorsprung wieder auf über 3 Punkte aus. 
Am Sprung wurde es wieder besonders 
eng. Hier trennten die beiden Teams nur 
0,15 Punkte, doch auch dieses Gerät ging 
an die Oberschwaben. Am Barren zeigte 
die KTV dann erneut ihre Konstanz und 
gewann mit 43,00 zu 42,15. Maximo Mu-
noz Ramirez gelang mit 11,45 deutlich die 
Bestnote. Auch am Reck ließen die Ober-
schwaben nichts mehr anbrennen und 
setzten sich klar mit 38,20 zu 34,35 durch. 
Am Ende standen 250,90 Gesamtpunkte 
zu Buche, während der TSV Urach 242,75 
Punkte erreichte. Mit einem deutlichen Ge-
rätepunktergebnis von 10:2 sicherte sich 
die KTV Oberschwaben verdient den wich-
tigen Auswärtssieg. Beste Turner der KTV 
waren Hannes Waibel und Tobias Kammel 
mit je über 60 Punkten.
Am 8. März empfängt die KTV Oberschwa-
ben in der heimischen Sporthalle Ailingen 
das Turnteam Ostalb. Da der Aufsteiger 
bisher ebenfalls makellos punktete, ist 
erneut ein spannender Wettkampf zu er-
warten.

Das erfolgreiche Team der KTV und ihre 
Kampfrichter
vorne: Luca Ziegler, Hannes Waibel, Justin 
Adam, Philipp Obermayr, Silas Braunger, 
Max Burkhardt. 
hinten: David Mertsch, Tobias Kammel, 
Maximo Munoz Ramirez.
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„Demokratie leben!“  
fördert Häfler Projekte
Das Bundesministerium für Familie, Seni-
oren, Frauen und Jugend fördert mit dem 
Programm „Demokratie leben!“ Projekte 
zur Stärkung der Demokratie. Bis 7. April 
können Anträge für Häfler Projekte einge-
reicht werden.
Friedrichshafen ist eine weltoffene, in-
ternationale Stadt mit einer starken Zi-
vilgesellschaft, die sich in zahlreichen 
Bereichen engagiert. Die „Partnerschaft 
für Demokratie Friedrichshafen“ möchte 
dieses Potenzial weiter stärken und de-
mokratiefeindlichen Tendenzen entge-
genwirken. Sie wird im Rahmen des Bun-
desprogramms „Demokratie leben!“ mit 
dem Motto „Demokratie fördern. Vielfalt 
gestalten. Extremismus vorbeugen.“ vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend gefördert.
Die „Partnerschaft für Demokratie Fried-
richshafen“ hat sich zum Ziel gesetzt, Men-
schen aller Altersgruppen und Kulturen 
über die Demokratie und den Rechtsstaat 
zu informieren. Zudem will sie Wege schaf-
fen, um allen Menschen – auch bisher be-
nachteiligten Gruppen – eine Stimme zu 
geben und mehr Beteiligung zu ermögli-
chen. Das Engagement gegen Diskriminie-
rung, Ausgrenzung und Hass soll gestärkt 
und die Vielfalt einer bunten Gesellschaft 
als Stärke, Chance und Mehrwert gezeigt 
und genutzt werden.
Die „Partnerschaft für Demokratie Fried-
richshafen“ fördert vielfältiges Engage-
ment. Die Projektideen können sich so-
wohl an Kinder und Jugendliche als auch 
Erwachsene richten. Voraussetzung ist, 
dass das Projekt in Friedrichshafen oder 
für Menschen aus Friedrichshafen statt-
findet. Ein Bezug zur Stadt ist erforderlich.
 Einen Antrag können gemeinnützige Ver-
eine, Organisationen und auch Einzel-
personen stellen. Die Förderhöhe je Ein-
zelprojekt beträgt bis zu 3.000 Euro pro 
Kalenderjahr. Eine Kofinanzierung der Pro-
jekte ist wünschenswert. Alle Antragsfor-
mulare und weitere Informationen sind 
online unter www.friedrichshafen.de/de-
mokratie-leben verfügbar.
Am Dienstag, 18. März findet um 17.30 
Uhr bei Arkade e. V., Äußere Ailingerstra-
ße 117, eine Infoveranstaltung zur „Part-
nerschaft für Demokratie Friedrichshafen“ 
statt. Um Anmeldung per Telefon unter 
0151 43109634 oder per E-Mail an sebas-
tian.hempel@arkade-ev.de wird gebeten. 
Unter den genannten Kontaktdaten bietet 
Arkade e. V. Beratung und Unterstützung 
bei der Antragstellung.
Der finale Antrag inklusive Finanzierungs-
plan kann bis Montag, 7. April 2025 in 
schriftlicher Form bei der Stadt Fried-
richshafen, Amt für Soziales, Familie und 
Jugend, Abteilung Integration, Magdalena 
Stanislawska-Belbaedoul, Adenauerplatz 
1, 88045 Friedrichshafen, E-Mail: demo-
kratie-leben@friedrichshafen.de einge-
reicht werden. Über die Bewilligung der 
Anträge entscheidet der Integrationsbeirat 
Friedrichshafen.

Ausstellung zeitgenössischer  
ukrainischer Grafiken im Rathaus
Derzeit sind im Rathaus am Adenauerplatz 
zeitgenössische ukrainische Grafiken zu 
sehen. Zum ersten Mal werden einige Sei-
ten des „Ukrainischen Kunsttagebuchs – 
von der Vergangenheit zur Zukunft“ öffent-
lich gezeigt.
Die Ausstellung zeigt eine Auswahl zeitge-
nössischer Grafiken aus dem Projekt A4/
KUGELSCHREIBER, das 2006 vom Kie-
wer Galerist Jewgeni Karas initiiert wur-
de. Dieses Projekt beherbergt die welt-
weit größte Sammlung von Kunstwerken, 
die ausschließlich mit Kugelschreiber auf 
A4-Papier geschaffen wurden.
Die zentrale Botschaft des Projekts lautet, 
dass Kunst keine teuren Materialien oder 
aufwendigen Techniken benötigt, sondern 
dass die Idee und die Kreativität im Mittel-
punkt stehen. Mit einem einfachen Kugel-
schreiber können Künstler ihre Gedanken 
und Emotionen ausdrücken – ein Beweis 
dafür, dass Kunst demokratisch und für 
jeden zugänglich sein kann.
Seit seiner Gründung haben sich zahlrei-
che bekannte Künstler, Amateure, Schrift-
steller und Architekten an dem Projekt be-
teiligt. Die Sammlung umfasst mittlerweile 
über 6.000 Werke, von denen eine Auswahl 
nun in Häfler Rathaus präsentiert wird. Die 
gezeigten Werke aus den Jahren 2006 bis 
2024 reflektieren Themen wie Krieg und 
Frieden, Vergangenheit und Zukunft. Auf 
den bescheidenen Blättern im Format A4 
finden sich tiefgründige Botschaften, die 
von der Hoffnung auf Frieden und dem 
Glauben an eine bessere Zukunft zeugen. 
Diese Ausstellung ist nicht nur eine Hom-
mage an die Kunst, sondern auch ein Zei-
chen der Hoffnung und des Gedenkens.
Parallel zur Ausstellung im Rathaus wird 
eine umfangreichere Präsentation mit über 
1.000 Werken im Ukrainischen Kulturzen-
trum in Friedrichshafen, Hochstraße 1, 
gezeigt. Besucher haben somit die Mög-
lichkeit, die Vielfalt und Tiefe dieser einzig-
artigen Sammlung zu erleben.
Die Ausstellung kann vier Wochen lang 
während der Öffnungszeiten des Rathau-
ses am Adenauerplatz 1 besucht werden.

Über Social Media oder per 
E-Mail: Stadt informiert digital
Mit den digitalen Kanälen der Stadt sol-
len möglichst viele Bürgerinnen und Bür-
ger und alle Interessierten über städtische 
Themen und Projekte informiert werden 
– über facebook, Instagram und Masto-
don oder per E-Mail mit dem Newsletter 
der Stadt.
Alle digitalen Kanäle sind unter www.
friedrichshafen.de ganz unten auf der 
Startseite der städtischen Website zu fin-
den. Informationen kommen so direkt ins 
E-Mail-Postfach oder die entsprechen-
den Feeds – zum Beispiel über den Ge-
meinderat, kommende Baustellen, Ehren-
amtliches, die städtischen Einrichtungen, 
Bekanntmachungen, einzelne Veranstal-
tungen, Bürgerbeteiligung oder auch wich-
tige Anmeldetermine und Fristen.

Wer sich für den städtischen Newsletter 
anmelden möchte, findet die Anmeldung 
unter www.friedrichshafen.de/newsletter. 
Es ist lediglich eine E-Mail-Adresse not-
wendig, die nach der Anmeldung noch 
bestätigt werden muss. Der Newsletter 
ist kostenfrei und es werden keine Daten 
erhoben. Um sich wieder abzumelden, ge-
nügt ein Klick auf den Abmelde-Link am 
Ende des erhaltenen Newsletters.
Auch das Kulturbüro hat einen Newslet-
ter, in dem es einmal monatlich über die 
eigenen Kulturveranstaltungen, zum Bei-
spiel Schauspiel, Tanz und Konzerte, in 
Friedrichshafen informiert. Der Newslet-
ter der Tourist-Information Friedrichshafen 
informiert einmal im Quartal über Veran-
staltungen, touristische Neuigkeiten und 
Highlights sowie aktuelle Projekte. Auch 
zu diesen Newslettern ist die Anmeldung 
unter www.friedrichshafen.de/newsletter 
zu finden.

Aktualisierung der Haus- und  
Badeordnung der Häfler Bäder
Der Gemeinderat hat beschlossen, die 
Haus- und Badeordnung der Häfler Bä-
der zu aktualisieren. Die geänderte Haus- 
und Badordnung soll am 1. März 2025 in 
Kraft treten.
Die Änderungen der Haus- und Badeord-
nung der Häfler Bäder betrifft die Auswei-
tung des Rauchverbotes auf elektrische 
Zigaretten und Cannabis. Der Konsum von 
Cannabis ist in den Häfler Bädern infolge 
der gesetzlichen Schutzzone um Sportflä-
chen und Spielplätze ohnehin verboten. 
Des Weiteren werden die Einlass-, Bade- 
und Saunazeiten, die Zutrittsregelungen, 
der zu zahlende Betrag bei Verlust des 
Transponderarmbandes sowie die Rege-
lung zur dauerhaften Belegung von Liegen 
angepasst.
Genaue Informationen finden Sie auf www.
bäder.friedrichshafen.de
Weitere Informationen und alle Vorlagen 
zu den aktuellen öffentlichen Sitzungen 
des Gemeinderates und der Ausschüsse 
sind zu finden unter www.sitzungsdienst.
friedrichshafen.de.

Frauenwoche und Internationaler 
Frauentag: Stadt lädt zu mehreren 
Veranstaltungen ein
Rund um den Internationalen Frauentag 
am Samstag, 8. März organisiert die städ-
tische Gleichstellungsbeauftragte, Julia 
Porsche, gemeinsam mit dem Medien-
haus am See, dem Schulmuseum, dem 
Kulturbüro, dem Stadtarchiv und der Bo-
denseebibliothek in Friedrichshafen in der 
Woche vom 8. bis 14. März mehrere Ver-
anstaltungen.
 
Sa, 08.03., 15 Uhr, Schulmuseum
Kostümführung mit Fräulein Elise, Lehrerin 
der Dorfschule um 1850
Eine vorherige Anmeldung unter schulmu-
seum@friedrichshafen.de oder telefonisch 
unter 203-55610 ist notwendig
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Mo, 10.03., 17 Uhr, Stadtarchiv
Vortrag mit Brigitte Rieger-Benkel mit dem 
Titel „Von einer fast männlich wirkenden 
Klarheit und Sicherheit der Form – Künstle-
rinnen in Friedrichshafen in den 1920/30er 
Jahren
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig.

Di, 11.03., 19 Uhr, Kiesel im k42
Alle(s) Gender – wie kommt das Ge-
schlecht in den Kopf“: Die Autorin Sigi 
Lieb liest aus ihrem Buch und beleuchtet 
die Ursprünge unserer Vorstellung von Ge-
schlecht. Sie regt zu einer differenzierten 
Diskussion an. Im Anschluss besteht die 

Möglichkeit, mit der Autorin ins Gespräch 
zu kommen.
Die Lesung ist kostenfrei, jedoch ist eine 
telefonische Anmeldung im Medienhaus 
am See unter Telefon 07541 202-53500 
notwendig.

Fr, 14.03., 19:30 Uhr, Kiesel im k42
Vorstellung acht faszinierender Frauen-
porträts aus verschiedenen Jahrhunder-
ten und Kulturen
Über mehrere Monate hinweg beschäf-
tigten sich die Teilnehmenden des Work-
shops „Frauen. Biographien auf die Büh-
ne“ mit inspirierenden Frauenbiografien. 
Die Bodenseebibliothek hat die Phase 

der Ideenfindung mit einer eigens zusam-
mengestellten Literaturliste weiblicher Bio-
grafien begleitet. Unter der Leitung der 
Theaterpädagogin Angelika Wagner ent-
standen bewegende Darstellungen – mal 
nachdenklich, mal humorvoll, immer ins-
pirierend.
Karten für 6 Euro unter www.kulturbuero- 
friedrichshafen.reservix.de.
 
Für Fragen zum Programm steht Julia Por-
sche, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Friedrichshafen, Telefon 07541 203-52005, 
gleichstellung@friedrichshafen.de zur Ver-
fügung.

          Das Landratsamt informiert
Wut macht Mut: Aktionen, Events 
und Workshops zum internationalen 
Frauentag zwischen 4. und 9. März 
in FN-Fallenbrunnen
„Hast du deine Tage oder was?” Wirst du 
jetzt hysterisch?“ Fast jede Frau kennt sol-
che Sätze. Denn in unserer Kultur lernen 
schon kleine Mädchen, ihre Wut zu unter-
drücken. Das führt immer wieder auch zu 
Grenzverletzungen und sogar Übergriffen. 
Um die weibliche Wut aus der Tabuzone zu 
holen, gibt es anlässlich des internationa-
len Frauentags (8. März) in FN-Fallenbrun-
nen ein vielseitiges Programm. Unter dem 
Motto „Wut macht Mut“ finden zwischen 
4. und 9. März 2025 im Kulturhaus Caser-
ne und der Zeppelin University Aktionen, 
Events und Workshops statt. Frauen und 
Mädchen können hier erleben und lernen, 
selbstbewusst mit ihrer Wut umzugehen.
Der Eintritt zu allen Programmpunkten ist 
kostenlos. Die Veranstalterinnen freuen 
sich aber über eine Spende an das AWO 
Frauen- und Kinderschutzhaus im Boden-
seekreis.
Programm, alle Infos und Anmeldung unter 
www.kulturhaus-caserne.de

Online-Vortrag am 10. März:  
Ein Pflegefall in der Familie – 
was nun?
„Ein Pflegefall in der Familie – was nun?“, 
ist Thema eines kostenlosen Online-Vor-
trags des Netzwerks „Älter werden im Bo-
denseekreis“ am Montag, 10. März 2025 
um 17 Uhr. So werden Petra Mecking und 
Emily Remmele vom Pflegestützpunkt des 
Bodenseekreises unterstützende Ange-
bote vorstellen, die auch bei größer wer-
dendem Betreuungsbedarf ein Leben zu 
Hause ermöglichen können. Zudem in-
formieren sie über Leistungen der Pfle-
geversicherung und geben Tipps, wo und 
wie man einen Antrag auf Pflegeleistun-
gen stellen kann. Im Anschluss beantwor-
ten die Referentinnen Fragen der Teilneh-
menden. Eingeladen sind pflegebedürftige 
Menschen und deren Angehörige sowie 
Interessierte. Anmeldung unter www.bo-
denseekreis.de/aelterwerden. Der Link 
zum Online-Vortrag wird im Anschluss per 
E-Mail verschickt.

Die Veranstaltung findet im Rahmen einer 
digitalen Vortragsreihe des Netzwerkes 
„Älter werden im Bodenseekreis“ statt. Der 
nächste Vortrag finden am 8. April (Sicher 
im Urlaub mit Wohnmobil oder Wohnwa-
gen) statt. Die Anmeldung ist einen Monat 
vorher unter www.bodenseekreis.de/ael-
terwerden möglich.
Das Netzwerk „Älter werden im Boden-
seekreis“ ist ein Zusammenschluss von 
rund 300 Akteuren in diesem Bereich, ins-
besondere Altenhilfeeinrichtungen, Fach-
kräften sowie ehrenamtlich engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern. Ansprechpart-
nerin im Landratsamt Bodenseekreis ist 
Wiltrud Bolien unter Tel. 07541 204-5640 
oder wiltrud.bolien@bodenseekreis.de

KLIMARENA Bodenseekreis auf 
der IBO-Messe 19. bis 23. März: 
Klimaschutz probieren, erleben, 
verstehen
Spiele, Erlebnisse und Aha-Effekte erwar-
ten Kinder und Jugendliche auf der ersten 
KLIMARENA Bodenseekreis im Rahmen 
der IBO-Messe vom 19. bis 23. März 2025 
in Friedrichshafen. Im Mittelpunkt stehen 
dabei die Themen Klimaschutz, Nachhal-
tigkeit und Umweltfreundlichkeit. Es gibt 
Workshops, Bastelangebote, Info-Stati-
onen, ein buntes Bühnenprogramm und 
jede Menge neuer Eindrücke. Die KLIMA-
RENA in der der NextGen-Halle B4 der IBO 
wird vom Klimateam des Landratsamts 
Bodenseekreis organisiert und soll junge 
Menschen dazu inspirieren, ihren Beitrag 
zu diesem aktuellen Thema zu leisten. Am 
Mittwoch und Donnerstag (19.+20. März) 
ist der Eintritt zur gesamten IBO-Messe für 
Kinder und Jugendliche (mit Schüler-/ Stu-
denten-/ Azubiausweis) sogar frei. Ange-
meldete Schulklassen und Jugendgruppen 
haben darüber hinaus freie Fahrt mit bodo. 
Das Programm, Anmeldung und alle Infos 
unter www.bodenseekreis.de/klimarena

Mehr Sicherheit und Radfahr- 
Freude: Tausende Radwegweiser 
wurden im Bodenseekreis  
überprüft und optimiert
Wer kümmert sich eigentlich darum, dass 
das Radwegenetz im Bodenseekreis gut 

und verständlich beschildert ist? In ei-
nem mehr als zweijährigen Projekt hat 
das Landratsamt 635 Radwegkilometer 
im gesamten Landkreis überprüfen las-
sen. Knapp 1.100 neue Schilder wurden 
daraufhin montiert, viele weitere wurden 
instandgesetzt und digital erfasst. „Die 
Qualität der radwegweisenden Beschil-
derung ist ein wichtiger Baustein, um das 
Radfahren noch attraktiver zu machen. Ein 
eindeutiger, verständlicher und gut sicht-
barer Beschilderungsstandard erhöht die 
Sicherheit und trägt dazu bei, das Fahrrad 
als Verkehrsmittel zu stärken“, erklärt Sa-
rah Wingendorf, Radverkehrskoordinato-
rin des Landratsamtes Bodenseekreis, die 
das Projekt betreut und nun abgeschlos-
sen hat. Rund 190.000 Euro hat die Aktion 
gekostet, die größtenteils durch Land und 
Bund getragen werden.
Das Projekt ist Teil der Radverkehrskon-
zeption des Bodenseekreises. Neben 
dem Bau neuer Radwege ist darin auch 
die Neuausstattung, Aktualisierung und 
systematische Pflege der Wegweiser fest-
geschrieben. Das Vorhaben wurde durch 
die Förderprogramme des Landesgemein-
deverkehrsfinanzierungsgesetz Rad- und 
Fußverkehrsinfrastruktur (LGVFG-RuF) des 
Landes Baden-Württemberg sowie dem 
Sonderprogramm „Stadt und Land“ des 
Bundes gefördert. Bei der Fördermaßnah-
me des Landes handelt es sich um Mittel 
zur Realisierung aus dem baden-württem-
bergischen Staatshaushalt, den der Land-
tag von Baden-Württemberg beschlossen 
hat. Der Fördersatz beträgt rund 90 Pro-
zent der zuwendungsfähigen Kosten. 

Online-Vortrag des Familientreffs 
Überlingen: „Kinder sind nichts 
für Feiglinge – Machtkämpfen im 
Alltag achtsam und kreativ  
begegnen“
Der Familientreff Kunkelhaus in Überlin-
gen lädt Eltern und Erziehende am Diens-
tag, 11. März 2025 um 19:30 Uhr zu ei-
nem kostenlosen Online-Vortrag „Kinder 
sind nichts für Feiglinge – Machtkämpfen 
im Alltag achtsam und kreativ begegnen“ 
ein. Die Teilnehmenden erfahren hier, wie 
sie mit täglichen Herausforderungen um-
gehen können – von kleinen Machtspielen 
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bis hin zu Wutanfällen. Zudem wird die 
Bedeutung von Mut, Verantwortung und 
Achtsamkeit in der Erziehung beleuchtet 
und aufgezeigt, wie Humor helfen kann, 
die kleinen Katastrophen des Familien-
lebens zu meistern. Referentin ist Sozial-
pädagogin und Hypnotherapeutin Ulrike 

Neumann von der psychologischen Bera-
tungsstelle für Eltern, Kinder und Jugend-
liche in Überlingen.
Die Anmeldung mit Angabe von Titel und 
Datum der Veranstaltung ist bis Montag, 
10. März 2025 um 12:00 Uhr unter ver-
anstaltungen@familientreff-kunkelhaus.de  

möglich. Der Link wird im Anschluss per 
E-Mail verschickt. Weitere Informatio-
nen gibt es bei Treffleiterin Martina Fahl-
busch-Nährig unter Tel. 07551 1795.

Dies & Das - kurz notiert

Haus Sonnenuhr: Onleihe –  
die digitale Medienausleihe
Am Donnerstag, 6. März lädt das Team der 
Sonnenuhr interessierte Seniorinnen und 
Senioren ab 15 Uhr zu einem Informations-
nachmittag zur digitalen Medienausleihe in 
das Medienhaus am See ein.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer wer-
den darüber informiert, was die Onleihe ist 
und wie sie funktioniert.  Je nach Interesse 
können auch weitere digitale Medienange-
bote des Medienhauses am See vorgestellt 
werden. Es können eigene Tablets, Smart-
phones oder ebook-Reader zum Auspro-
bieren mitgebracht werden.
Eine vorherige telefonische Anmeldung 
unter 07541 203-53500 beim Medienhaus 
am See ist notwendig. Treffpunkt ist im 
Medienhaus am See.
Für Fragen steht Monica Kleiner, Telefon 
07541 203-53111, E-Mail m.kleiner@fried-
richshafen.de von Dienstag bis Donners-
tag vormittags und zusätzlich Dienstag 
nachmittags zur Verfügung. Alle Informa-
tionen zu den Veranstaltungen in der Son-
nenuhr sind auch im Internet unter www.
sonnenuhr.friedrichshafen.de abrufbar. 
Das Haus Sonnenuhr ist eine Einrichtung 
der Zeppelin-Stiftung der Stadt Friedrichs-
hafen.

Selbsthilfegruppe  
Muskelverkrampfung – Dystonie
Am 28.02. findet der Tag der Seltenen 
Erkrankungen statt. Eine Krankheit gilt 
als Seltenen, wenn weniger als fünf Men-
schen von 10.000 betroffen sind. Hierauf 
möchte die Dystonie-Selbsthilfegruppe 
hinweisen. Dystonie gehört zu den Selte-
nen Erkrankungen. Dystonie ist eine Be-
wegungsstörung. Sie ist gekennzeichnet 
durch unwillkürliche und länger anhalten-
de Muskelverkrampfungen. Diese führen 
oftmals zu Fehlhaltungen und -bewegun-
gen die sehr schmerzhaft sein können. Die 
häufigsten Formen sind der Lidkrampf, 
der Schiefhals, der Stimmband- und der 
Schreibkrampf.
 Wenn Sie mehr über das Krankheitsbild 
erfahren möchten, kommen Sie zum Vor-
trag der Gruppenleiterin am Freitag, 14. 
März 2025 um 19.00 Uhr beim Sozialver-
band Deutschland, Ortsverband Neukirch.  
Aus organisatorischen Gründen ist eine 
telefonische Anmeldung am 10.03. oder 
11.03.2025, jeweils von 8:00 Uhr - 11:30 
Uhr unter 07528 / 91 54 08 erforderlich. 
Eine Teilnahme ist auch als Nichtmitglied 
möglich.
 Kontakt für Informationen: Annette Dai-
ber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. annette.
daiber@rg.dystonie.de

Dr. Vollert spricht 
zu Sport bei Krebs
Sportkreis und SV Et-
tenkirch laden zu Vor-
tragsveranstaltung ein

„Sport als Wirkstoff gegen Krebs“ heißt 
der Vortrag, den Dr. Hans-Walter Vollert 
am Donnerstag, 27. März, im Bürgersaal 
in Ettenkirch hält.
„Die Diagnose Krebs ändert schlagar-
tig das Leben der Betroffenen“, weiß der 
Chefarzt der Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe in Friedrichshafen aus seiner 
langjährigen Berufserfahrung.
Während der Behandlung führten die Ne-
benwirkungen der medizinischen Thera-
pien oft dazu, dass die Betroffenen sich 
lieber ruhig verhalten als körperlich aktiv zu 
sein. Der Gynäkologe möchte dafür wer-
ben, trotz der Nebenwirkungen so weit wie 
möglich körperlich aktiv zu sein: „Zu viel 
Schonung tut nicht gut und zieht Folgeer-
krankungen nach sich. Zum Beispiel wer-
den der gesamte Bewegungsapparat und 
das Herz-Kreislauf-System geschwächt.“
In seinem Vortrag gibt Dr. Vollert Ratschlä-
ge, wie Muskelschwund, Osteoporose, 
Abnahme des Herzvolumens sowie einem 
eingeschränkten Wohlbefinden entgegen-
gewirkt werden kann.
 
Der Vortrag wird von Sportkreis Bodensee in 
Kooperation mit dem SV Ettenkirch veran-
staltet und beginnt um 18 Uhr. Um Anmel-
dung wird gebeten unter www.sportkreis- 
bodensee.de/anmeldeportal
 

Macht EUCH Stark: Fachlicher 
Beitrag und Erfahrungsaustausch 
zum Thema: Geschwister – Zwi-
schen Rivalität und Verbundenheit 
Sind Sie neugierig, wie Sie die Beziehung 
Ihrer Kinder zueinander stärken können? 
Möchten Sie sich darüber austauschen, 
wie Sie als Eltern gerecht werden und die 
unterschiedlichen Rollen in der Geschwis-
terdynamik verstehen können? Geschwis-
ter, ein Thema, welches Eltern sehr am 
Herzen liegt, denn der Wunsch, dass die 
eigenen Kinder gut miteinander auskom-
men, ist groß. Allzu oft hat man jedoch das 
Gefühl, Geschwister streiten und ärgern 
sich viel lieber...
In unserer Veranstaltung möchten wir ge-
meinsam die Bedeutung von Geschwistern 
erkunden und in einen Austausch kom-
men. An diesem Abend schauen wir auf 
viele verschiedene Aspekte, die eine Ge-
schwisterbeziehung mit sich bringt. The-
men werden unter anderem sein: Eifer-
sucht und Geschwisterliebe, Vergleiche 
unter Geschwistern, Rollenzuteilungen, 

Gerechtigkeit und Konflikte im geschwis-
terlichen Zusammenleben.
Lassen Sie uns über „Special Time“ spre-
chen, Netzwerke knüpfen und Strategi-
en entwickeln, um die Verbundenheit 
zwischen Geschwistern zu fördern und 
Rivalität zu minimieren. Seien Sie dabei 
und profitieren Sie von einem spannenden 
Erfahrungsaustausch mit anderen Eltern!
Wir freuen uns auf Sie!
Datum: 17. März 2025, 19:30 - 21:00 Uhr
Ort: 1. Obergeschoss, Katharinenstraße 
16, 88045 Friedrichshafen
Anmeldungen: Bis 14. März 2025 
an: 07541/3000-0, 01621559358, 
machteuchstark@caritas-bodensee-
oberschwaben.de
Veranstalter: Caritas Bodensee Ober-
schwaben

Neue Fahrgast-
beiräte gesucht  

- Bewerbung bis 18. März möglich
 Der Fahrgastbeirat des bodo-Verkehrsver-
bunds wird neu aufgestellt: Gesucht sind 
engagierte Menschen aus der Region, die 
ehrenamtlich an einem besseren öffentli-
chen Nahverkehr im Bodenseekreis, im 
Landkreis Lindau und im Landkreis Ra-
vensburg mitarbeiten wollen.
Um eine möglichst vielfältige Zusammen-
setzung des Fahrgastbeirats zu erreichen, 
wählt eine Kommission die künftigen Mit-
glieder aus. Die Bewerbung ist bis 18. 
März möglich.
Detaillierte Informationen über die Ar-
beit im Fahrgastbeirat und ein Bewer-
bungsformular gibt es auf www.bodo.de/ 
fahrgastbeirat

„Vom Glück des Schweigens,
vom Unglück des Schweigens“ –
Warum Schweigen nicht immer die bes-
sere Lösung ist. 
Die Frauenzeit im Rahmen des Früh-
stückstreffens für Frauen lädt am Sams-
tag, 22. März 2025 von 15:00 Uhr bis 17:30 
Uhr in das GZH ein
Kosten: (incl. 1 St. Kuchen, Kaffee/Tee, 
Musik, Vortrag) Vorkasse per Überweisung 
oder Vorverkauf: 21 €, Tageskasse 23 €,
Verbindliche Anmeldung erforderlich!
Bis 17.03.2024 mittels Überweisung (siehe 
www.fff-fn.de/Anmeldung)
Vorverkauf bei Buchhandlung Fiederer, 
Wilhelmstraße 19.
Telefonische Anmeldung bis 18.03.24 
(werktags 16 - 18 Uhr) 07541 941 65 44: 
(Fr. Widmayer) ab 24. Februar 2025
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Wer möchte, kann sich eine Erinnerungs-
mail für kommende Veranstaltungen zu-
senden lassen: www.fff-fn.de/erinne-
rungs-e-mail. Weitere Informationen unter 
www.fff-fn.de
 
Energietipp: Raumtemperatur 
optimal einstellen
Schon ein Grad weniger Raumtempe-
ratur spart etwa 6 % Heizenergie – und 
Sie merken es kaum! Ideal sind 20 °C im 
Wohnzimmer, 16-18 °C im Schlafzimmer. 
Mit programmierbaren Thermostatventi-
len können Sie die Temperatur ganz ein-
fach regeln, z. B. nachts oder tagsüber, 
wenn niemand zu Hause ist. Das schont 
nicht nur den Geldbeutel, sondern auch 
die Umwelt. Probieren Sie es aus und freu-
en Sie sich über eine niedrigere Heizkos-
tenrechnung!
Übrigens: Die Energieagentur Oberschwa-
ben und Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg bieten 
kostenlose Tipps zum Stromsparen an. 
Terminvereinbarung unter 0751 764 70 70 
oder unter 0800 809 802 400 (kostenfrei). 
Einfach nachfragen und doppelt sparen – 
für den Geldbeutel und die Umwelt!

Freude am 
Reihentanz: 
DRK bietet 

neuen Line-Dance-Kurs für ältere 
Teilnehmende
Mit einem Einsteigerkurs Line Dance bie-
tet der DRK-Kreisverband Bodenseekreis 
in Friedrichshafen ein neues Angebot im 
Rahmen seiner Gesundheitskurse. Der 
Kurs ist speziell für ältere Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer konzipiert, die den 
Reihentanz kennenlernen möchten. Die 
Teilnehmenden erlernen in langsamem 
Tempo Schritte und Bewegungsabfolgen 
für einfäche Tänze im Line Dance. Jeder 
tanzt dieselben Tanzschritte, die Tänzerin-
nen und Tänzer stehen in einer Linie so-
wie in mehreren Reihen hintereinander. Ein 
Tanzpartner ist für Line Dance nicht nötig. 
Der Kurs findet erstmals am Mittwoch, 12. 
März von 16 bis 17 Uhr im Rotkreuz-Zen-
trum Friedrichshafen statt. Ein Kursblock 
umfasst acht Einheiten und kostet 70 Euro. 
Eine Übungsleiterin mit mehrjähriger Er-
fahrung in Tanz- und Bewegungsangebo-
ten führt die Teilnehmenden an den Line 
Dance heran. Eine Anmeldung ist möglich 
bei Sigrid Danckert, Leiterin der Gesund-
heitsangebote im DRK-Kreisverband, Te-
lefon 07541/504-201 oder E-Mail sigrid.
danckert@drk-kv-bodenseekreis.de.

Kindergruppe des 
BUND-Friedrichs-
hafen & NABU 

Friedrichshafen-Tettnang für 
Grundschulkinder  befasst sich 
mit unseren heimischen Vögeln 
und hilft bei der Krötenwanderung
Die Kindergruppe des BUND Friedrichsha-
fen und des NABU Friedrichshafen-Tettn-
ang bietet Anfang März zwei spannende 
Naturerlebnisse für Grundschulkinder an.
Am Freitag, den 7. März, dreht sich alles 

um heimische Vögel. In der Weilermühle 
lernen die Kinder spielerisch, welche Vögel 
in der Region überwintert haben und wel-
che in den Süden gezogen sind. Außerdem 
stellen die Kinder eigene Meisenknödel 
her und erfahren dabei, warum eine Zufüt-
terung gerade im Frühjahr so wichtig ist.
Am Sonntag, den 9. März, steht die Krö-
tenwanderung im Fokus. Im Fallenbrunnen 
helfen die Kinder den Tieren sicher über 
die Straße, kontrollieren Fangboxen und 
dokumentieren ihre Funde. Dabei erfah-
ren sie, warum sich Amphibien in dieser 
Jahreszeit fortbewegen und welche Rolle 
sie im Ökosystem spielen.
Beide Aktionen bieten eine wertvolle Gele-
genheit, die Natur zu entdecken und sich 
aktiv für den Artenschutz zu engagieren.
Heimische Vögel -Termin: Freitag, den 
07.03.2025, 14 - 16 Uhr
Ort: Freizeitgelände Weilermühle 
Anmeldung bis Mittwoch, 05.03. unter 
heimcoach@gmail.com.
Krötenwanderung-Termin: Sonntag, den 
09.03.2025, 8 - 10 Uhr
Ort: Kreisverkehr Fallenbrunnen 19
Anmeldung bis Freitag, 07.03. unter heim-
coach@gmail.com.
Ausrüstung: Trinken, wetterfestes Schuh-
werk. 
Wer: Kinder ab Grundschulalter, jünge-
re Geschwisterkinder sind mit Eltern will-
kommen.
Unkostenbeitrag: 3 Euro je Kind, Ge-
schwister 5 Euro. Für Paten und Mitglieder 
sowie Familien in schwierigen finanziellen 
Situationen entfällt der Beitrag.

Finanzierung, Liquidität und Ren-
tabilität beim Gründen
Kostenfreie Online-Veranstaltung für 
Gründungsinteressierte
Die Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 
GmbH (WFB) veranstaltet am Mittwoch, 
den 19. März 2025 ab 17.00 Uhr ein We-
binar unter dem Titel „Finanzierungs- und 
Fördermöglichkeiten – Über Rentabilität 
und Liquidität für Ihr Unternehmen“. Im 
Rahmen der sechsteiligen, kostenfreien 
Seminarreihe GründungsKompass Boden-
see, wird Walter Ege (Senioren der Wirt-
schaft e.V.) zu genanntem Thema referie-
ren. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist erforderlich unter wf-bo-
denseekreis.de/news-events/veranstal-
tungen.

Müllkalender
Gelber Sack
Bezirk A: Dienstag, 4. März
Bezirk B: Donnerstag, 6. März

Papier, Pappe, Kartonagen
Bezirk A: Dienstag, 11. März
Bezirk B: Mittwoch, 12. März

Gartenabfall
Bezirk A: Mittwoch, 2. April
Bezirk B: Mittwoch, 12. März
  
Haben Sie Fragen zur Abfallentsorgung? Das 
Abfallwirtschaftsamt hilft Ihnen gerne weiter, 
Tel. 204-5199, www.abfallwirtschaftsamt.de

WertstoffhofPLUS+ Ailingen
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem
• Altglas,
• Altkleider + Schuhe,
•  Altpapier, Pappe + Kartonagen, Alt-

metall,
• Altholz,
• Elektroaltgeräte,
• Gartenabfälle,
• Haushaltskeramik und
• Verpackungskunststoffe
entsorgt werden.
Außerdem ist die Abgabe von Sperrmüll 
mit Sperrmüllkarte bis 100 kg möglich.

Öffnungszeiten:
WertstoffhofPLUS+
Habratsweilerstraße
Montag, Mittwoch, Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag  9 - 13 Uhr

Abgabe Problemstoffe
Kleingewerbe und Privathaushalte ha-
ben die Möglichkeit einmal monatlich 
Problemstoffe beim WertstoffhofPLUS+ 
abzugeben. 
Nächster Termin: 
Donnerstag, 6. März, 13 bis 16 Uhr
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März
Tag Veranstaltung Veranstalter Ort
01. Jugendball Narrenzunft Ailingen + 

Ortschaft Ailingen
Rotach-Halle

02. Kinderball Narrenzunft Ailingen Rotach-Halle
04. Narrenbaumfällen Narrenzunft Ailingen Rathausplatz
04. Narrenbaumfällen Narrenzunft Berg Dorfplatz Berg
07. Jahreshauptversammlung Freiw. Feuerwehr, Abteilung Ailingen Feuerwehrhaus
08. Backtag Backhäusleverein Ailingen Backhäusle, Rathausanlagen
08. Funken Landjugend  

Ailingen-Schnetzenhausen
Schnetzenhausen

09. Funkenringwürfeln Narrenzunft Ailingen Zunftstube
09. Klavierkonzert Kath. Kirchengemeinde Ailingen Roncalli-Haus
09. Funken Narrenzunft Lottenweiler Lottenweiler
11. Stammtisch VdK Ortsverband Ailingen Pilgerstube Habratsweiler
19. Jahreshauptversammlung VdK Ortsverband Ailingen Roncalli-Haus
19. Mitgliederversammlung Backhäusleverein Ailingen Rathaus, Bürgersaal
20. Abteilungsversammlung TSG-Abt. Turnen Tobelstüble
20. Abteilungsversammlung TSG-Abt. Fußball Wirtshaus am Bächle
20. Gespräch mit OB Blümcke Gesellschaft für Geschichte und 

Heimatpflege Ailingen-Berg / 
Kolpingfamilie FN-Berg

Gemeindehaus Berg, Nikolaussaal

21. Jugend- und 
Abteilungsversammlung

TSG-Abt. Handball Wirtshaus am Bächle

29. Mittagessen in Ailingen Ev. Kirchengemeinde Ev. Gemeindezentrum
30. KGR-Wahl Kath. Kirchengemeinden  
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Die Natur mit all ihren Bestandteilen übte schon früh eine große Faszination auf uns 
Menschen aus. Zahlreiche Forscher entwickelten Theorien und führten Studien durch, 
die heute als Meilensteine gelten und Grundlagen unserer Wissenschaften sind. Testen 
Sie Ihr Wissen rund um die Naturforschung mit unseren 15 Fragen!

Das große Naturforscherquiz

Lösungen

1 D – Der griechische Gelehrte 
Aristoteles ist hauptsächlich für 
seine philosophischen Schriften 
bekannt, doch er wirkte auch auf 
dem Gebiet der Naturforschung. 
Dabei interessierte ihn vor allem 
der Bereich der Zoologie.

2 B – Die Universalgelehrte und 
Äbtissin Hildegard von Bingen 
sammelte in ihrem Werk „Physica“ 
Wissen über Heilkräuter sowie 
deren Wirkung auf den Menschen 
und verband es mit der Volks-
medizin.

3 D – Für den Bau diverser Flug-
geräte untersuchte Leonardo da 
Vinci die Bewegungsabläufe von 
Vögeln im Flug. So beschrieb er als 
einer der Ersten, dass sich die Flü-
gel im Abwärtsschwung spreizen, 
während sie in der Aufwärtsbewe-
gung dicht anliegen.

4 A – 1492 entdeckte Christoph 
Kolumbus Amerika. Benannt 
nach Amerigo Vespucci, ist der 
Kontinent erstmals unter dieser 
Bezeichnung auf einer zum Globus 
faltbaren Segmentkarte von Martin 
Waldseemüller zu sehen.

5 C – Dank ihrer künstlerischen 
Ausbildung gelang Maria Sibylla 
Merian eine detailgetreue Ab-
bildung der einzelnen Stadien 
der Metamorphose, die bis dahin 
weitestgehend unbekannt waren. 
Damit lieferte sie einen wichtigen 
Beitrag zur Insektenkunde.

6 D – 1801 veröffentlichte der Bo-
taniker Jean-Baptiste de Lamarck 
sein Werk „Système des animaux 
sans vertèbres“, in dem er erstmals 
den Begriff Wirbellose verwendete. 
Er begründete die moderne Zoo-
logie dieser Tiergruppe.

7 D – Wenn der von der Sonne 
ausgehende Sonnenwind auf das 
Magnetfeld der Erde trifft, wird ein 
geomagnetischer Sturm ausgelöst. 
Durch diese Störung verformt sich 
das Magnetfeld und es kommt zu 
Nordlichtern.

8 A – Der wissenschaftliche 
Name des Diademhähers lautet 
Cyanocitta stelleri. Steller brachte 
ein Exemplar von der Zweiten 
Kamtschatkaexpedition mit.

9 B – Mit seinen Schriften „Species 
Plantarum“ und „Systema Natu-
rae“ über Pflanzen, Tiere und Mi-
neralien trug Carl von Linné einen 
großen Teil zur heutigen Disziplin 
der wissenschaftlichen Benennung 
von Lebewesen bei.

10 B – Der französische Natur-
forscher Georges Cuvier vertrat die 
sogenannte „Katastrophentheorie“ 
zur Erklärung fossiler Überreste. 
Dabei ging er davon aus, dass die 
Erdlebewesen mehrmals durch 
Kata strophen ausgestorben seien 
und Gott im Anschluss neue ge-
schaffen habe.

11 A – Auf seinen Forschungsreisen 
führte Alexander von Humboldt u. 
a. in Mexiko, Venezuela und Peru 
Studien zu zahlreichen Naturwis-
senschaften durch.

12 D – Anna Atkins‘ Bildband 
„British Algae: Cyanotype Impres-
sions“ bestand zunächst nur aus 
Abbildungen verschiedener Algen 
der britischen Insel. Später wurden 
die Blaupausen noch um erklären-
de Texte erweitert.

13 A – Die natürliche Selektion 
nach Charles Darwin beschreibt 
den Fortbestand anpassungsfähi-
ger Lebewesen und die natürliche 
Reduktion ihrer nicht anpassungs-
fähigen Konkurrenten. 

14 D – Sein Leben widmete 
George Eve rest der Gradmessung 
entlang von Meridianen und 
der Grundlagenvermessung des 
in dischen Subkontinents. 1856 
wurde der höchste Berg der Erde 
nach ihm benannt.

15 D – Der deutsche Geowis-
senschaftler Alfred Wegener 
formulierte als Erster die Idee des 
Urkontinents Pangäa, welcher 
vor mehreren hundert Millionen 
Jahren zerbrach und seitdem 
auseinanderdriftet. Seine Theorie 
wurde posthum anerkannt.

1 Welcher Philosoph war auch als Natur forscher 
tätig?
A Arthur Schopenhauer B Platon
C Friedrich Nietzsche D Aristoteles

2 Wie heißt das von Hildegard von Bingen ver-
fasste Werk über die Heilkräfte der Natur?
A „Virtus“ B „Physica“
C „Natura“ D „Plant Sanitatem“

3 Für einige seiner Erfindungen studierte Leo-
nardo da Vinci das Verhalten einer bestimmten 
Tiergruppe. Welcher?
A Insekten B Reptilien
C Fische D Vögel

4 1507 veröffentlichte Martin Waldseemüller 
einen Globus. Welcher erst wenige Jahre zuvor 
entdeckte Kontinent war darauf erstmals zu 
sehen?
A Amerika B Afrika
C Australien D Antarktis

5 Die Darstellung der Metamorphose welchen 
Insekts machte Maria Sibylla Merian Anfang des 
18. Jahrhunderts berühmt?
A Mücke B Biene
C Schmetterling D Libelle

6 Die Klassifikation welcher Tiergruppe geht auf 
Jean-Baptiste de Lamarck zurück?
A Vögel B Amphibien
C Säugetiere D Wirbellose

7 Anders Celsius, der Erfinder der Temperatur-
skala, bestätigte außerdem den Zusammen-
hang von Polarlichtern und … 
A … Mondzyklus. B … Sonnensystem.
C … Stratosphäre. D … Magnetfeld.

8 Welches später nach ihm benannte Tier 
brachte Georg Wilhelm Steller Mitte des 18. Jahr-
hunderts zur Erstbeschreibung nach Europa?
A Diademhäher B Sibirischer Braunbär
C Panzernashorn D Dickhornschaf

9 Für welche biologische und zoologische 
Disziplin legte Carl von Linné Mitte des 18. Jahr-
hunderts die Grundlage?
A Zellenlehre B Nomenklatur
C Vererbungslehre D Taxonomie

10 Als Begründer welcher Wissenschaft gilt 
Georges Cuvier?
A Botanik B Paläontologie
C Astronomie D Geologie

11 Wohin unternahm Alexander von Humboldt 
keine Forschungsreise?
A Brasilien B Mexiko
C Venezuela D Peru

12 Anna Atkins veröffentlichte das erste Buch, in 
dem biologische Abbildungen nicht als Zeich-
nung, sondern als Fotografien abgebildet waren. 
Welche Hintergrundfarbe war dabei maßge-
bend?
A Gelb B Grün
C Rot D Blau

13 Wie lautet eine grundlegende Bezeichnung 
aus der Evolutionstheorie Charles Darwins?
A natürliche Selektion B  entscheidende 

Auslese
C essenzielle Mutation D  notwendiger Ab-

zug

14 George Everest war ein Geodät.
Das heißt, er beschäftigte sich hauptsächlich 
mit …
A  …  den Auswirkungen von Hochlagen auf 

Lebewesen.
B … der Untersuchung von Gesteinen.
C … der Erforschung von Bergen.
D … der Vermessung der Erdoberfläche.

15 Alfred Wegener formulierte eine Theorie, 
die später die Grundlage der Plattentektonik 
bildete. Wie heißt sie?
A Kontraktionstheorie
B Expansionstheorie
C Pulsationshypothese
D Kontinentalverschiebung

746R53R1
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Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Med. Fachangestellte sucht dringend eine
3 bis 4- Zimmer-Wohnung bis 1200 € warm. Hilfe im Haus-
halt oder im medizinischen Bereich gerne möglich. Ich
freue mich über Ihre Kontaktaufnahme!  07541 5915726

Wir sind eine freundliche Familie, mit zwei Kindern
und suchen eine 3-4 Zimmer-Wohnung in Berg und Ailingen. Wir
sind dankbar um jeden Rat.
  016091446117

Große Märklin-Bahn und Seiff-Tiere zu verkaufen
Tel. 0754153310

DANKSAGUNG

 

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0/
11

*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Pa� onville

  

GESCHÄFTSANZEIGEN

Kichererbsendip mit Avocado

Mexikanisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 15 Minuten

Zutaten für ca. 15 Portionen

300 g Kichererbsen (Abtropfgewicht), 2 Avocados

2 kleine Zwiebeln, 2 Knoblauchzehen

1 Bund Koriander, 100 g Feta

Saft von 1–2 Limetten, Salz, Pfe� er

Zubereitung
Die Kichererbsen in 
ein Sieb geben, mit 
Wasser gut abspülen 
und abtropfen las-
sen. Die Avocados 
entkernen, Schale 
entfernen und das 
Fleisch in grobe Stücke teilen. Zwiebeln und Knoblauchzehen 
schälen und fein würfeln. Das Grün von den Korianderstängeln 
zupfen, waschen, gut abtrocknen und fein hacken. Den Fetakäse 
mit den Fingern grob zerteilen. Alle Zutaten in einen Mixbecher 
geben und pürieren, bis eine cremige Konsistenz erreicht ist. An-
schließend nach Belieben mit Salz und Pfe� er abschmecken. Der 
Aufstrich passt hervorragend zu frischem Bauernbrot und als Dip 
zu Rohkost wie Möhren oder Paprika.  Schorten/DEIKE

Die Kichererbsen in 
ein Sieb geben, mit 
Wasser gut abspülen 
und abtropfen las-

Foto: © Zimmer/DEIKE 753U14U1
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BITTE FORDERN SIE UNSERE KOSTENLOSE HAUSBROSCHÜRE AN.

                        W
ir helfe

n i
hnen

!

Ein AbschiEd in WürdE. 

  Ein AbschiEd in LiEbE.

 individuELLE LösungEn

   für jEdEs budgEt. 

Paulinenstr. 1 · 88046 Friedrichshafen · Tel. 07541-391539
www.bestattungs-institut-vogt.de

Friedrichshafen | Eugenstraße 37
Tel.: 07541/38 50 - 0
Markdorf | Hauptstraße 36
Tel.: 07544 /91 22 44

www.bestattungsdienst-wurm.de

INNEHALTEN IM 
ABSCHIEDSRAUM. 

Auch dafür haben wir
ihn eingerichtet.

WIR BRAUCHEN VERSTÄRKUNG!
Spielhallenaufsicht /
Servicekraft (m/w/d)
in Vollzeit 
für Langenargen gesucht.

Kontakt: 07544 / 976-199

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
auf 556 EUR - Basis (nachmittags)

KUNDEN-KONTAKT-MANAGEMENT
Schussenstraße 14 I 88273 Fronreute-Staig I www.schmieder-kkm.de

Freundliche/r Mitarbeiter/in 
Frontoffice auf MINI-JOB-Basis  (M / W / D)

Zur Unterstützung unseres Kunden in Friedrichshafen 
im Büro, für Telefon-Service und Mailbearbeitung 
Gute Deutsch- und Englischkenntnisse erwünscht

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Anne Schmieder

Tel. 07502 9449-10 I kkm@schmieder-kkm.de

WILLKOMMEN IM SCHMIEDER KKM-TEAM

Weitere Infos unter:

Der März-Knaller 
beim Obstbauer Haller!

www.obstbauer-haller.de
OBSTBAUER HALLER I Eschstraße 4 I 88074 Meckenbeuren

gültig 
ab 01.03.25

(solange der 
Vorrat reicht)

Erdbeer-Gsälz Glas 220g 1,88€
aus unseren Beeren

Zwiebeln rot und gelb  1 kg 0,49€
regional aus Horgenzell

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

TRAUERANZEIGEN


